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Vor meinem Fenster liegen noch Reste von Schnee – jetzt, Mitte März – und das Kalenderbild 
an der Wand zeigt Frühlingsblumen in all ihrer Pracht. Wie sehnen wir doch dieses Jahr den 
Frühling herbei – treffen sich Menschen, ist das Wetter ein Thema – genug der dunklen Tage! 
Einen Vorgeschmack auf ein reiches Blütenmeer und gaukelnde Schmetterlinge fi nden Sie in 
diesen Gemeindenachrichten – wecken diese Bilder Vorfreude?

Vorfreude auf Dorfplatzveranstaltungen? Die 2. Limmattaler Kulturparty vom 23. bis 27. Juni 
beginnt mit einem wahren Freudenfeuer: Kunst-Nacht FlaMe! Ein genussreiches Einstimmen 
auf die folgenden Erlebnisse: Classic-Night, Schwiizer-Abig, Party-Night und ökumenischer 
Sonntagsgottesdienst – Geroldswil lebt! 

Das beweisen auch die vielen Berichte über Fussball, Tanznachmittage, Konzerte und Tennis, 
Berichte über «Turner-Chränzli» und Generalversammlungen – zusammengetragen in diesen 
Gemeindenachrichten. Diese Vielfalt der Beiträge zeigt den Einsatz der Vereinsverantwort-
lichen für ein grosses Ziel: Geroldswil soll weiterhin lebendig sein, soll den Einwohnern nicht 
nur «Schlafgemeinde», sondern «Heimat» sein. Dazu tragen auch die Dienstleistungs-
unternehmen  Wesentliches bei –  die Inserate zeigen eindrücklich, wie breit das Spektrum 
ist. Dieses kann nur gehalten werden durch Ihr Kaufverhalten – hier ist nicht global, sondern 
lokal gefragt.
 
In der Vergangenheit wurde Geroldswil ungefähr alle zehn Jahre aus der Luft fotografi ert – 
nun ist es wieder so weit. Seit der letzten Aufnahme ist eine etwas längere Zeit vergangen 
und zwar deshalb, weil die renaturierte Limmat aus der Luft wie eine Baustelle gewirkt hätte. 
Nun sind die Narben zugewachsen – und so werden dieses Jahr wieder Fotos gemacht. Und 
da haben wir uns etwas Spezielles ausgedacht: Nicht nur Fotos der ganzen Gemeinde, auch 
Fotos Ihres Heims sind möglich.

Sie sind herzlich eingeladen, noch so vieles in dieser Ausgabe zu entdecken – eins aber 
möchte ich zum Schluss sagen:
Ein herzliches «Danke» an Peter Meier, unserem scheidenden Hochbauvorstand für seine Ar-
beit für Geroldswil und ein herzliches «Willkommen» dem neuen Gemeinderat Willy Oswald. 

Der Gemeinderat nimmt die neue Legislatur voller Tatendrang in Angriff und dankt allen 
Geroldswilerinnen und Geroldswilern für das ihm entgegengebrachte Vertrauen mit der 
Wieder- oder Neuwahl.

Im Namen des Gemeinderates

«Liebe Geroldswilerinnen, 
liebe Geroldswiler»

Ihre Ursula Hofstetter 
Gemeindepräsidentin
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Am 7. März 2010 wurde in den Gesamterneuerungswahlen Willy Oswald in den Gemeinde-
rat gewählt. Als einziger neuer Kandidat schaffte er mit 483 Stimmen das absolute Mehr von 
279 Stimmen problemlos. 

Willy Oswald ersetzt den nicht mehr kandidierenden Hochbauvorstand Peter Meier und wird 
sein Amt Ende März antreten. 

Der Gemeinderat heisst Willy Oswald herzlich willkommen und wünscht ihm viel Freude und 
Erfüllung in seinem Amt. 

Willy Oswald neuer Gemeinderat

Peter Meier trat – nach acht Jahren im Gemeinderat – zu den Gesamterneuerungswahlen nicht 
mehr an. 

Im Frühjahr 2002, es standen auch Gesamterneuerungswahlen an, wurde Peter Meier in den 
Gemeinderat gewählt. Zuvor war er aber schon elf Jahre im Dienst der Öffentlichkeit tätig, als 
RPK-Mitglied und dessen Kommissionspräsident von 1986 bis 1994 und von 1996 bis zur Auf-
lösung der Steuerkommission im Jahr 1999 als deren Mitglied.

Peter Meier amtete im Ressort Hochbau. Seine Arbeit umfasste den ganzen Hochbaubereich 
mit Planung, Baupolizei und Vermessung – ein arbeits- und zeitintensives Ressort. Daneben 
war Peter Meier aber auch Mitglied der Gruppenwasserversorgung (GOW), Mitglied der Kom-
mission öffentlicher Verkehr (RVK/KöV). Er vertrat den Gemeinderat auch als Delegierter im 
Verein Regionalplanung Zürich und Umgebung (RZU), in der Zürcher Planungsgruppe Limmat-
tal (ZPL) und war Ersatzmitglied im Wasserwirtschaftsverband (WVL) und im ehemaligen Klär-
anlageverband Limmattal, heute «Limeco». 

Peter Meier hat in seiner überlegten, ruhigen Art viel zu guten Lösungsfindungen im Gemeinde-
rat beigetragen und die Aufgaben im grossen und zeitintensiven Ressort Hochbau herausragend 
gemeistert. 

Im Namen der Bevölkerung dankt der Gemeinderat Peter Meier für die langjährige Tätigkeit 
zum Wohle unserer Gemeinde und für die stets angenehme, konstruktive Zusammenarbeit 
innerhalb der Behörde und Verwaltung.

Rücktritt von 
Hochbauvorstand Peter Meier 

Der Gemeinderat heisst Willy Oswald herzlich willkommen und wünscht ihm viel Freude und Der Gemeinderat heisst Willy Oswald herzlich willkommen und wünscht ihm viel Freude und Der Gemeinderat heisst Willy Oswald herzlich willkommen und wünscht ihm viel Freude und Der Gemeinderat heisst Willy Oswald herzlich willkommen und wünscht ihm viel Freude und 

Peter Meier hat in seiner überlegten, ruhigen Art viel zu guten Lösungsfindungen im Gemeinde-
rat beigetragen und die Aufgaben im grossen und zeitintensiven Ressort Hochbau herausragend 
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Bringen Sie Ihren Körper ins Gleichgewicht!
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Anmeldung und Information: Andrea Lichtenstein | Dipl. Craniosacral -Therapeutin
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Entspannende und wohltuende ganzheitliche
Körper -Geist-Seele -Therapie, hilfreich bei:
• Migräne, chronische Kopfschmerzen
• Nacken-, Schulter- und Rückenschmerzen, sowie Schleudertrauma
• Lösen von Streß und Anspannung
• Hormonstörungen und Wechseljahrbeschwerden
• Erschöpfung, Müdigkeit
• Verdauungsbeschwerden
• Allergien, und Störungen des Immun- und Nervensystems
• Zur Unterstützung nach Unfällen und Krankheiten
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• Bei Kindern: Lernschwierigkeiten und Konzentrationsstörungen, ADS/ADSH

Bei Ihrer ersten Behandlung erhalten Sie einen Schnupper-Rabatt von 50%.

Krankenkassenanerkannt
(ASCA und CranioSuisse),
EMR geprüft
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Im Sommer 2010 wird Oliver Buff, Geroldswiler 
U17-Fussball-Weltmeister, seine Ausbildung 
zum Kaufmann auf der Gemeindeverwaltung 
beginnen. Das «Sportler-KV» ist eine Kombi-
nation aus Schulbesuch, Berufsalltag und Sport.

Oliver Buff besucht nun seit zwei Jahren die 
United School of Sports Zurich und schliesst 
demnächst nach dem 4. Semester einen 
Grossteil der schulischen Fächer ab. Die nun 
anschliessend nötige zweijährige und schwer-
gewichtig auf den praktischen Berufsalltag 
ausgerichtete Ausbildung beginnt im Sommer. 

Oliver Buff – Weltmeister 
als Lernender

Verschlossene Türen
Am Samstag, 13. Februar 2010, standen Benutzer der Sammelstelle vor verschlossenen Türen. 
Eine Folge von unglücklichen Umständen beim Entsorgungsunternehmen hat dazu geführt, 
dass die Sammelstelle an diesem Samstag nicht geöffnet und bedient war. Für die entstandenen 
Unannehmlichkeiten entschuldigen wir uns in aller Form. 

Reklamationen
In den letzten Monaten gingen einige Reklamationen über die Betreuung der Abfallsammelstel-
le ein. Die Anliegen der Bevölkerung und Benutzer der Sammelstelle werden ernst genommen. 
Die verbesserungswürdigen logistischen, personellen und organisatorischen Punkte wurden mit 
dem Entsorgungsunternehmen, welches im Auftragsverhältnis den Betrieb der Sammelstelle zu 
gewährleisten hat, besprochen.

Abfallsammel-
stelle Giessacker

Die Wahlbüromitglieder sind für die ordentliche Stimmabgabe an der Urne und das Auszählen bei 
den Abstimmungen und Wahlen verantwortlich. 
An der Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2010 werden die Wahlbüromitglieder für die 
Amtsdauer 2010 – 2014 neu gewählt. 
Personen, die gerne im Wahlbüro mithelfen möchten, melden sich bei der Gemeindeverwaltung 
Geroldswil (Noeline Schulz: 044 749 32 30 oder info@geroldswil.ch).

Wahlbüromitglieder 
gesucht

Der Lernende wird morgens oder abends beim 
FC Zürich trainieren, wöchentlich zwei bis vier 
Lektionen Schulunterricht besuchen und den 
Rest der Zeit in der Gemeindeverwaltung im 
praktischen Berufsalltag verbringen.

Der Gemeinderat und das Personal freuen 
sich darüber, Oliver Buff diesen speziellen 
Ausbildungsplatz anbieten zu können und 
hoffen, ihm nebst den sportlichen Ambiti-
onen auch eine Berufsausbildung mit auf den 
persönlichen Weg geben zu können.
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• Bei Säuglingen: Zangengeburt, Saugglocke, Kaiserschnitt, Schiefhals, Schreikinder usw.
• Bei Kindern: Lernschwierigkeiten und Konzentrationsstörungen, ADS/ADSH

Bei Ihrer ersten Behandlung erhalten Sie einen Schnupper-Rabatt von 50%.
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Im Sommer 2010 wird Oliver Buff, Geroldswiler 
U17-Fussball-Weltmeister, seine Ausbildung 
zum Kaufmann auf der Gemeindeverwaltung 
beginnen. Das «Sportler-KV» ist eine Kombi-
nation aus Schulbesuch, Berufsalltag und Sport.

Oliver Buff besucht nun seit zwei Jahren die 
United School of Sports Zurich und schliesst 
demnächst nach dem 4. Semester einen 
Grossteil der schulischen Fächer ab. Die nun 
anschliessend nötige zweijährige und schwer-
gewichtig auf den praktischen Berufsalltag 
ausgerichtete Ausbildung beginnt im Sommer. 

Oliver Buff – Weltmeister 
als Lernender

Verschlossene Türen
Am Samstag, 13. Februar 2010, standen Benutzer der Sammelstelle vor verschlossenen Türen. 
Eine Folge von unglücklichen Umständen beim Entsorgungsunternehmen hat dazu geführt, 
dass die Sammelstelle an diesem Samstag nicht geöffnet und bedient war. Für die entstandenen 
Unannehmlichkeiten entschuldigen wir uns in aller Form. 

Reklamationen
In den letzten Monaten gingen einige Reklamationen über die Betreuung der Abfallsammelstel-
le ein. Die Anliegen der Bevölkerung und Benutzer der Sammelstelle werden ernst genommen. 
Die verbesserungswürdigen logistischen, personellen und organisatorischen Punkte wurden mit 
dem Entsorgungsunternehmen, welches im Auftragsverhältnis den Betrieb der Sammelstelle zu 
gewährleisten hat, besprochen.

Abfallsammel-
stelle Giessacker

Die Wahlbüromitglieder sind für die ordentliche Stimmabgabe an der Urne und das Auszählen bei 
den Abstimmungen und Wahlen verantwortlich. 
An der Gemeindeversammlung vom 7. Juni 2010 werden die Wahlbüromitglieder für die 
Amtsdauer 2010 – 2014 neu gewählt. 
Personen, die gerne im Wahlbüro mithelfen möchten, melden sich bei der Gemeindeverwaltung 
Geroldswil (Noeline Schulz: 044 749 32 30 oder info@geroldswil.ch).

Wahlbüromitglieder 
gesucht

Der Lernende wird morgens oder abends beim 
FC Zürich trainieren, wöchentlich zwei bis vier 
Lektionen Schulunterricht besuchen und den 
Rest der Zeit in der Gemeindeverwaltung im 
praktischen Berufsalltag verbringen.

Der Gemeinderat und das Personal freuen 
sich darüber, Oliver Buff diesen speziellen 
Ausbildungsplatz anbieten zu können und 
hoffen, ihm nebst den sportlichen Ambiti-
onen auch eine Berufsausbildung mit auf den 
persönlichen Weg geben zu können.
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Die Jagdgesellschaften Gubrist und Oetwil a.d.L. orientieren: STAUPE im Kanton Zürich
In den letzten Monaten wurden bei zahlreichen Wildtieren in der Ostschweiz und im Kanton 
Aargau Infektionen durch den Staupevirus nachgewiesen. Daher muss auch davon ausgegangen 
werden, dass in nächste Zeit mit dem Vorkommen der Krankheit bei Wildtieren auch im Kanton 
Zürich zu rechnen ist. Das Staupevirus kann bei engem Kontakt mit infi zierten Tieren auf den 
Haushund übertragen werden. Die Uebertragung erfolgt meistens durch direkten engen Kontakt 
mit erkrankten Tieren oder ausnahmsweise auch indirekt über den Kontakt mit das Virus 
enthaltenden Sekreten oder Ausscheidungen. Für Menschen und Hauskatzen besteht keine 
Erkrankungsgefahr.

Staupe ist eine ansteckende, seuchenartige Viruserkrankung, die insbesondere bei Hunde- und 
Marderartigen (Hund, Fuchs, Dachs, Marder, Iltis, Wiesel, Frettchen), aber auch bei anderen 
Raubtieren (zB Luchs, Waschbär) vorkommt. Die Krankheit verläuft bei Hunden unterschiedlich 
und betrifft den Atmungsapparat, den Magen-Darm-Trakt oder auch das  Nervensystem. Sie kann 
auch tödlich verlaufen.

Hinweise auf eine Erkrankung sind unter anderem eine allgemeine Schwäche, Nasen- und 
Augenausfl uss, Husten und allgemeine Bewegungsstörungen.

Am Staupevirus erkrankte Wildtiere fallen vor allem durch ihre verändertes Verhalten 
(mangelnde Scheu, Apathie) auf. Bei Beobachtungen von staupeverdächtigen Wildtieren ist 
es wichtig, sofort die Fischerei -und Jagdverwaltung oder die zuständige Jagdgesellschaft zu 
informieren. Den Hundehaltern wird empfohlen, den Impfschutz ihres Hundes zu überprüfen und 
nötigenfalls zu erneuern. Rechtzeitiges und regelmässiges Impfen verhindert die Infektion mit 
Staupe bei Hunden.

Jagdgesellschaften Gubrist und 
Oetwil a.d.L. orientieren

Steckbrief neuer Mitarbeiter 

Internationale 
Rentenberatung 

Berufl icher Werdegang:
Seit 2002 im Verwaltungsbereich tätig innerhalb der Finanzen –  ca. 4 Jahre 
Gemeindeverwaltung Fällanden und ca. 2.5 Jahre beim Kanton, im Revisionsdienst.

Auf was freuen Sie sich am meisten?
Auf gute kollegiale Kontakte und das positive Ambiente der Gemeinde Geroldswil.

Ansprechspersonen
Fischerei- und Jagdverwaltung: 
Urs Philipp Tel. 052 397 70 71

Jagdgesellschaft Gubrist Jagdaufseher:
(Weiningen/Geroldswil) 
Martin Peter Tel. 079 349 04 55
Jörg Feldmann Tel. 079 663 97 39

Jagdgesellschaft Oetwil a.d.L. 
Jagdaufseher:
Martin Peter Tel. 079 349 04 55
Stefan Tresch Tel. 079 226 16 22

Merkblatt zur Staupe 
www.itpa.vetsuisse.unibe.ch/fi wi

Name:  Torre
Vorname: Alfredo
Wohnort: Zürich
Hobbies: wandern, spazieren, lesen, 
 schreiben, fotografi eren
Arbeitsstelle: Sachbearbeiter Finanzverwaltung

pl. d-f-lux-s_z�rich_09.fh10 04.01.2010 15:11 Uhr Seite 1 
C M Y CM MY CY CMY K

WICHTIG! Wen kontaktieren 
bei Verkehrsunfällen?

Täglich geschehen auf den Schweizer Strassen Unfälle. Leicht- oder gar Schwerverletzte können 
die Folgen eines Verkehrsunfalls sein.

Die meisten verunfallten Personen tragen ein Mobiltelefon mit sich. Bei Verletzten, die nicht 
mehr ansprechbar sind, wissen die Einsatzkräfte oft nicht, wer aus den langen Adresslisten zu 
kontaktieren ist. 

Ambulanzfahrer und Notfallärzte haben einen Aufruf gestartet, im Handy-Adressbuch die im 
Notfall zu kontaktierende Person unter dem Pseudo ICE (= in case of Emergency) zu speichern. 
Sind mehrere Personen anzurufen, sind diese mit ICE1, ICE2 etc. zu vermerken.

Leicht durchzuführen, kostet nichts, kann aber viel bewirken!
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Die Feuerwehr Geroldswil/Oetwil a.d.L. 
Wettkampfgruppe FIREDUCKS in Aktion

Die Teams Fireducks 1 und 2 starteten am 13. Februar 2010 zum 7. Tower-Running in Basel. 
Beim Tower-Running geht es darum, den Messeturm Basel die Treppen hoch zu bezwingen. Der 
Messeturm Basel ist zurzeit das höchste Gebäude in der Schweiz. Mit seinen 31 Stockwerken und 
541 Treppenstufen eine rechte Herausforderung für unsere Feuerwehrteams. 

Das Reglement für die Feuerwehrteams schreibt die  komplette Einsatzuniform mit Atemschutz-
gerät und Feuerwehrstiefel vor. Zusätzlich eine Anlaufstrecke von hundert Metern  bis zum Trep-
penhaus. 2008 gingen 52 Teams, 2009 waren es schon 65 und dieses Jahr waren 84 Teams am 
Start. Die 84 wurden in zwei Gruppen aufgeteilt 44 starteten in der Kategorie Feuerwehrteam, 
wo das Anziehen der Atemschutzmaske für den Lauf nicht vorgeschrieben ist. 

40 Teams starteten in der Kategorie Feuerwehrelite, vom Start bis zum Ziel im 31. Stock unter 
Atemschutzmaske auf und kompletter  Feuerwehr Einsatzuniform, was auch die  schweren mit 
Stahlkappen und säurefester Sohle bestückten Feuerwehrstiefel beinhaltet. Für nicht Feuer-
wehrleute, das Atemschutzgerät ist mit normaler Atemluft (Umgebungsluft) komprimiert gefüllt 
(zusammengepresste Luft) und erlaubt es dem Feuerwehrmann/-frau eine gewisse Zeit in nicht 
atembarer Luft zu arbeiten. Das Gewicht des Atemschutzgerätes mit seiner Stahlfl asche ist ca. 
15 Kilo schwer. 

Das Team Fireduck 1 ging in der Kategorie Elite an den Start und belegte von 40 Teilnehmern den 
13. Platz in einer Zeit von 6.32 Minuten, die Siegerzeit war 5.21 Minuten. Das Team Fireduck 2 
startete in der Kategorie Feuerwehrteams und belegte den Platz 22 von 44 gestarteten Teams in 
der Zeit von 7.42, hier war die Siegerzeit 4.41 Minuten. 

Ein Feuerwehrteam besteht aus drei Läufern, jede Zeit wird separat erfasst, für den 
Rang des Teams zählt der zuletzt im 31. Stock angekommene Läufer. Die Ausgegli-
chenheit der beiden Teams hat sich durch den gemeinsamen Zieleinlauf bestätigt. 
Der interne Wanderpreis des Tower-Runnings gestiftet von Valser Service Klaus 
wechselt dieses Jahr zum ersten Mal den Besitzer. 

Der Wanderpreis steht im Vereinskasten im 
Durchgang der Hostellerie Geroldswil, wo auch 
Fotos der letzten zwei Läufe aushängen. Unser 
Wettkampfmaskottchen, die «Fireduck», steht 
dort, wohin wir es auch schaffen wollen, näm-
lich zuoberst auf dem Treppchen. 
Wir haben eine gute Ausgangslage geschaf-
fen. Dieses Jahr sind bereits zwei Junge zum 
Wettkampfteam gestossen, die wir für näch-
stes Jahr trimmen, um uns wieder in Basel mit 
anderen Feuerwehrteams messen zu können. 
Es ist gut zu wissen, welche Ressourcen sich 
in den jungen Feuerwehrleuten verbergen.

Das ganze Wettkampfteam und die Betreuer  
bedanken sich bei der Zweckverbands-Feuer-
wehr für die gute Zusammenarbeit im Training 
und beim Wettkampf. 

Fireduck Team 1: 
Christian, Stefan, Pascal    

Fireduck Team 2: 
Patrick, Michal, Michel 

Wir bleiben dran, unsere Freizeit für Ihre 
Sicherheit einzusetzen!
Fireducks – das Wettkampfteam. 

Zum 20-jährigen Bestehen der Holzkorpora-
tion Wisentäli konnte Präsident Max Früh im 
Schützenhaus Weiningen 25 Teilrechts-Be-
sitzerinnen und -Besitzer und Gäste willkom-
men heissen. Besonders willkommen hiess er 
den Gründer-Präsidenten Hans Ingold sowie 
Hanspeter Haug, Gemeindepräsident Wei-
ningen, Walter Bühler, Gemeinderat Oetwil, 
Peter Meier, Gemeindrat Geroldswil, Jakob 
Haug Präsident der Unterhalts-Genossen-
schaft und Armin Ehrsam, Präsident der Holz-
korporation Weiningen.

Die Holzkorporation Wisentäli ist eine Ge-
meinschaft von Besitzern von Wald in den 
Gemeinden Weiningen, Geroldswil und Oet-
wil, die den Wald nicht selbst bewirtschaften. 
Die Gründung erfolgte am 9. Februat 1989 im 
Gemeindekeller Oetwil. 

Heute besitzen 47 Mitglieder zusammen 322 
Teilrechte von anfänglich 17 und heute 26 
Hektaren Wald. Erster Präsident war Hans 
Ingold, Oetwil, bis 1994 und seither Max Früh, 
Weiningen.

20 Jahre Holzkorporation 
Wisentäli

Zuerst Güter-, dann Wald-Zusammenlegung
Max Früh orientierte, Auslöser war die Güterzusammenlegung Wisentäli. Im Jahr 1970 machte 
man sich in Oetwil Gedanken, wie das Wisentäli erhalten werden kann. Es lag ein Entwurf zur 
Erweiterung des Schiessstandes vor. Bei einer öffentlichen Orientierung fi el die Anregung, man 
könne das Land für Golf-, Tennis- oder Reitplätze verkaufen. Eine Mehrheit unterstützte jedoch 
eine Flurzusammenlegung. Diese umfasste rund 30 Hektaren und wurde, nach Verhandlungen mit 
dem Delegierten des Kantons, unter dem Präsidium von Gemeinderat Hans Ingold durchgeführt.

1979 begannen die Vorarbeiten und 1981 erfolgte der Beschluss für die Zusammenlegung von 
etwa 180 Hektaren (ha) in Oetwil, Geroldswil und Weiningen. Die Anzahl der Wirtschaftspar-
zellen wurde von 683 auf 152 reduziert und deren Fläche von durchschnittlich 0,31 ha auf 1,31 
ha vergrössert. 1982 erfolgte die Zustimmung des Regierungsrats und 1983 diejenige des  Eid-
genössischen Departements des Innern. Beide Amtsstellen und die drei Gemeinden sicherten 
Subventionen zu. Die erforderlichen Arbeiten und der Bau neuer Strassen sind speditiv abge-
wickelt worden.

Privatwaldkorporation Wisentäli
Die Waldbesitzer, die ihre Parzellen nicht selbst bewirtschaften, gründeten am 9. Fabruar 1989 
im Gemeindekeller Oetwil die Privatwaldkorporation Wisentäli. Die Waldfl äche der 47 Teilrechts-
besitzer betrug anfänglich 17 und heute 26 Hektaren mit 322 Teilrechten. Davon gehören 50 
Teilrechte der Gemeinde Oetwil. Der erste Vorstand setzte sich zusammen aus Hans Ingold, 
Oetwil, Präsident, Hans Haug, Weiningen, Gustav Ungricht, Dietikon, Robert Schmid, Geroldswil 
und Ruedi Schärer, Unterengstringen. 1994 trat Hans Ingold zurück, sein Nachfolger ist Max Früh. 
Der heutige Vorstand besteht aus Max Früh, Weiningen, Präsident, Ueli Schmid, Geroldswil, Gusti 
Ungricht, Kindhausen, Walter Bühler, Oetwil und Christian Meier, Unterengstringen. Förster ist 
Walter Moser, Würenlos. Zum Jubiläum wurde eine spezielle Weinetikette kreiert. Zur Feier des 
Tages bekamen alle Anwesenden eine Flasche Wein mit der festlichen Etikette, Hans Ingold, 
Förster und Schreiber deren zwei. 

Leo Niggli, Weiningen

Fireduck Team 1: 
Christian, Stefan, Pascal    

Fireduck Team 2: 
Patrick, Michal, Michel

Fireduck Team 2: Patrick, Michal, Michel

Fireduck Team 1: Christian, Stefan, Pascal

Wettkampfgruppe Fireduck
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Leo Niggli, Weiningen

Fireduck Team 1: 
Christian, Stefan, Pascal    

Fireduck Team 2: 
Patrick, Michal, Michel
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Fireduck Team 1: Christian, Stefan, Pascal

Wettkampfgruppe Fireduck
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Gemeinsam mit den Gemeinden Unterengstringen, Weiningen, Oetwil a.d.L. und wei-
teren engagierten Partnern führt Geroldswil das Gebäudeprogramm: «Jetzt – energe-
tisch modernisieren» durch. Den Hauseigentümern bietet das Programm Information, 
Beratung und fi nanzielle Förderung aus einer Hand. Doppelt sparen, angenehmer leben 
und erst noch einen Umweltbeitrag leisten – wie einfach das geht, ist am Informations-
anlass am 13. April 2010 zu erfahren. 

Rund ein Drittel des gesamten Energieverbrauchs geht auf Kosten des Wohnens. Steigende En-
ergiepreise und die Folgen des Klimawandels zwingen zum Umdenken. Geroldswil handelt und 
beteiligt sich am Gebäudesanierungsprogramm «Jetzt – energetisch modernisieren». Gemeinsam 
mit weiteren Partnern bieten wir den Hauseigentümern des gesamten Gemeindegebiets ein um-
weltfreundliches Gesamtpaket: Informationen, Beratung, fi nanzielle Unterstützung und Begleitung 
bei der Modernisierung von Wohnbauten. Hauseigentümer leisten einen Beitrag fürs Klima, gewin-
nen mehr Wohnkomfort und sparen erst noch doppelt. Denn die Vergünstigungen und Fördermittel 
reduzieren nicht nur die Investitionen beachtlich. Die Einsparungen bei den Energiekosten sind 
auch Jahre nach der Modernisierung noch spürbar.

In drei Schritten vom Informationsanlass zur energetischen Sanierung
Im Gegensatz zu anderen Förderprogrammen beschränkt sich «Jetzt – energetisch modernisieren» 
nicht auf fi nanzielle Beiträge. Fachleute beraten und begleiten die Hausbesitzer vom Anfang bis 
zum Schluss. Geroldswil startet das Programm am 13. April 2010, 18.30 Uhr in der Hostellerie 
Geroldswil mit einem Informationsanlass. Unter dem Motto «Jetzt energetisch modernisieren – 
heute für morgen!» erfahren Hausbesitzer alles über die energetische Modernisierung von Wohn-
gebäuden. Fachleute der beteiligten Partner stellen Dienstleistungen und Produkte zum Dichten, 
Dämmen und klimafreundlichen Heizen vor – direkt, persönlich und unverbindlich.
In einem zweiten Schritt können interessierte Hausbesitzer einen vergünstigten Gebäudecheck 
durchführen lassen. Ein neutraler Energieberater ermittelt vor Ort die geeigneten Massnahmen 
und erstellt einen individuellen Modernisierungsplan. Unterstützung gibt’s auch bei der Kosten-
kalkulation, der Berechnung von Vergünstigungen und für den Kontakt mit den richtigen Partnern. 
Lokale Fachleute setzen die energetische Modernisierung um. Die Energieberater stehen in en-
gem Kontakt mit den Umsetzungsfachunternehmen. Und: Gute Qualität wie auch ein reibungsloser 
Ablauf sind garantiert.

Starke Partner, starke Zusammenarbeit
Beim Gebäudeprogramm «Jetzt – energetisch modernisieren» setzt Geroldswil auf starke 
Partner: Gemeinsam mit dem Amt für Wasser, Energie und Luft (AWEL), den Elektrizitätswerken 
des Kantons Zürich (EKZ), der Zürcher Kantonalbank (ZKB), der Umweltschutzorganisation WWF 
und Energie Zukunft Schweiz engagieren wir uns für ein Ziel: die Förderung von hochwertigen, 
klimafreundlichen Modernisierungen von Wohnbauten. 

 Weitere Informationen fi nden Sie unter 
 www.energetisch-modernisieren.ch
 Weitere Informationen fi nden Sie unter  Weitere Informationen fi nden Sie unter  Weitere Informationen fi nden Sie unter  Weitere Informationen fi nden Sie unter  Weitere Informationen fi nden Sie unter  Weitere Informationen fi nden Sie unter  Weitere Informationen fi nden Sie unter 

«Jetzt – energetisch modernisieren» 

und doppelt sparen: 

Informationsanlass am 13. April 2010

18.30 Uhr in der Hostellerie Geroldswil

 






 
 
 
 



Jetzt – energetisch modernisieren 

Geschätzte Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 

Langfristig steigende Energiepreise und die Folgen des Klimawandels zwingen uns, neue 
Lösungen zu suchen, um unsere Wohnbauten für die Zukunft fit zu machen. Der 
Energieverbrauch von einem durchschnittlichen Schweizer Haus kann mit einer 
umfassend geplanten Modernisierung problemlos um bis zu 70 % reduziert werden. 
Besonders im Bereich Wohnen zahlen sich energetische Massnahmen aus: Der Komfort 
wird gesteigert, der Geldbeutel geschont – und es wird ein Beitrag an die Umwelt geleistet.  

Zusammen mit engagierten Partnern lancieren wir ein attraktives Programm zur Förderung  
von energetischen Modernisierungen für Wohnbauten. Dieses Programm umfasst eine 
unverbindliche Informationsveranstaltung mit Fachausstellung, an der wir Ihnen die 
optimale Vorgehensweise für eine energetische Modernisierung vorstellen. Zusätzlich 
können Sie zu vergünstigten Konditionen von unseren Energieberatern einen einfachen 
Gebäudecheck oder ein ganzes Sanierungskonzept ausarbeiten lassen. 

Die Informationsveranstaltung findet statt am: 

Mittwoch, 4. Februar 2009, 18:30 Uhr 
Gemeindesaal Zentrum Oberwis, Birchstrasse 2b, 8472 Seuzach 

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Freundliche Grüsse 

Gemeinderat Seuzach  Energie Zukunft Schweiz 

Katharina Weibel Aeneas Wanner 
Bau und Planung Geschäftsführer 

Seuzach, im Januar 2009
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Der Umgang mit 
dem Rehkitz
Ab Ende April kann man wieder junge Rehkitz 
im Wald und in den Wiesen beobachten. Das 
neue Leben des Rehkitz ist aufregend und hek-
tisch. In der ersten Lebensstunde ist es sehr 
unruhig, strampelt und wälzt sich im Gras. 
Damit das Fell des Neugeborenen rasch trock-
net, leckt die Mutter es sehr lange ab, danach 
legt sie sich zum Kitz, damit dieses rasch 
säugen kann. Die zweite Lebensstunde ist 
Schwerarbeit für den Nachwuchs, versucht es 
doch aufzustehen, was aber noch lange nicht 
gelingt. In der dritten Lebensstunde kann es 
bereits stehen und es macht die ersten Geh-
versuche.

Das Rehkitz bekommt in den ersten fünf Le-
benstagen die wichtige Erstlingsmilch, ohne 
diese ein Ueberleben nicht möglich ist. Ab dem 
sechsten Lebenstag fangen die Jungen an zu 
fressen. Die ersten grünen Blätter und Kräuter 
(Löwenzahn, Klee, Spitzwegerich, Haselnuss-
blätter) werden beknappert. Die Rehe sind 
sehr wählerisch in der Nahrungsaufnahme und 
werden deshalb als "Konzentratselektierer" 
bezeichnet. Das Rehkitz wird mindestens 6 
Monate von der Mutter gesäugt. 

Junge Rehkitze liegen allein, die Mutter ist 
in der Nähe! Nach dem Säugen verlässt die 
Rehmutter ihr Junges zum Schutz vor Fein-
den. Mehrere Rehkitze einer Rehgeiss legen 
sich an unterschiedlichen Stellen ab. Je älter 
diese Jungen werden, desto näher rücken sie 
zusammen. Die Rehkitz sind noch geruchsarm 
und können somit von Feinden, die nach dem 
Geruchssinn gehen, nicht aufgefunden werden. 
Die Jungen drücken sich fest auf den Boden 
und bleiben bewegungslos liegen. Dies nennt 
man Drückinstinkt. Bereits ab der zweiten 
Lebenswoche setzt der Fluchtinstinkt ein. Das 
Rehkitz rennt bei Gefahr weg und sie wählen 
selbständig ihren Liegenplatz aus.

Es kommt oft vor, dass Spaziergänger, spie-
lende Kinder oder Hunde in Wald, Feld und 
Wiesen zufällig ein Rehkitz fi nden und glauben 
es sei von der Mutter verlassen worden, weil 
diese weit und breit nicht zu sehen ist. Die 
Mutter liegt aber versteckt ganz in der Nähe 
des Nachwuchses und sie verständigen sich 
durch gegenseitiges rufen/piepen. Man kann 
nur empfehlen, weg mit den Händen, lasst es 
aus Liebe zum Tier unberührt liegen. Es gibt 
gar keinen Grund anzunehmen, dass dieses 
Rehkitz verwaist ist. Ist man trotzdem beunru-
higt, orientiert man den zuständigen Wildhüter 
oder die Polizei, welche sich dann der Sache 
annehmen. 

Also bitte unter keinen Umständen junge Reh-
kitz mit der Hand anfassen oder aufheben. Ein 
von Menschenhand berührtes Rehkitz wird 
wohl höchstwahrscheinlich von der Mutter 
noch weiter versorgt, da der anhaftende 
menschliche Duft nach einiger Zeit verfl iegt.

Wann ist ein Rehkitz in Not, und auf Hilfe von 
uns Menschen angewiesen? Ein Merkmal ist 
ein Fiepen über längere Zeit, also wenn es 
nach der Mutter ruft. Diese würde ihr Junges 
nicht stundenlang rufen lassen, da das Raub-
wild auch diese Töne kennt und somit leichte 
Beute für zB den Fuchs ist. Solange Menschen 
oder Hunde (diese sind in der Setzzeit an die 
Leine zu nehmen) in der Nähe sind, wird die 
Rehmutter ihr Kitz nicht säugen gehen, da sie 
zu grosse Angst hat ihr Kitz verraten zu kön-
nen. Also bitte sich schnell vom Kitz entfernen 
und – sofern man es wünscht – kann das gan-
ze Geschehen auch mit dem Feldstecher von 
Ferne beobachtet werden. Wenn die Mutter 
Opfer eines Verkehrsunfalls geworden ist, ruft 
das Junge vergebens nach der Mutter. In die-
sem Fall ist ebenfalls der Wildhüter oder die 
Polizei zu verständigen, denn sie wissen, wann 
wo ein möglicher Wildunfall stattgefunden hat.

Für die Gemeinde Weiningen und Geroldswil 
steht die  lokale Jagdgesellschaft oder der 
zuständige Wildhüter für weitere Fragen gerne 
zur Verfügung.

Martin Peter

Wildhüter JG Weiningen

079 349 04 55

Rehkitz 4 Tage alt

Rehkitz 14 Tage alt
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 B E S T E L L T A L O N
 1. Ich bestelle eine Luftbildaufnahme von Geroldswil aufgezogen auf Aluminium
 50 x 70cm zum Preis von Fr. 117.00
 50 x 70cm zum Preis von Fr. 258.00

 als Poster
 50 x   70cm zum Preis von Fr.   38.00
 50 x 100cm zum Preis von Fr. 110.00

 2. Ich bestelle ein Foto meiner Liegenschaft
 Individuelle Aufnahme mit Hochstativ inkl. Fotovergrösserung auf 50 x 70cm

Geroldswil aus der Luft – 
SONDERAKTION

Dieses Jahr lassen wir Geroldswil aus einer anderen Perspektive glänzen. Eine Fachfi rma wird 
Geroldswil aus der Luft mit dem Helikopter fotografi eren und Luftbildaufnahmen schiessen. 
Wir verbinden dies nun mit einer interessanten Sonderaktion für Sie.

Luftbildaufnahme von Geroldswil
Hätten auch Sie gerne ein Luftfoto von Geroldswil? Sie können einen aufgezogenen Abzug 
oder ein Foto bei uns bestellen.

Aufgezogen auf eine Aluminiumplatte (1 mm) mit UV-Schutz 
50 x 70 cm Fr. 117.00
70 x 100 cm Fr. 258.00

Poster - auf Fotopapier (nicht aufgezogen, ohne UV-Schutz)
50 x 70 cm Fr. 38.00
70 x 100 cm Fr. 110.00

Fotos Ihrer Liegenschaft
Im Zusammenhang mit den Luftaufnahmen bieten wir Ihnen die Gelegenheit, Ihre Liegenschaft 
aus grosser Höhe fotografi eren zu lassen. Die beauftragte Fachfi rma verfügt über ein 18 m hohes 
Stativ, mit welchem Gebäude aus der Luft fotografi ert und ins rechte Licht gerückt werden können. 

Für Fr. 390.00 erhalten Sie ein Foto Ihrer Liegenschaft und eine Fotovergrösserung auf 50 x 70 cm 
(nicht aufgezogen). Nach Ihrer Anmeldung nimmt die Firma mit Ihnen Kontakt auf, um die Details 
direkt mit Ihnen zu besprechen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Noeline Schulz unter Telefon 044 749 32 30 
oder per E-Mail an 
noeline.schulz@geroldswil.ch

Senden Sie den Bestelltalon an:
Gemeindekanzlei Geroldswil
Huebwiesenstrasse 34
8954 Geroldswil

Name / Vorname:

Adresse:

PLZ / Ort:

Telefon

E-Mail:

Datum / Unterschrift:

Wussten Sie dass…

15 Gründe, unser Hallenbad Geroldswil zu besuchen:

Hallenbad Geroldswil
Huebwiesenstrasse 34  

8954  Geroldswil

www.geroldswil.ch

Telefon 044 749 32 70 

... unser Nichtschwimmerbecken 30°Grad warm ist

... unser Hallenbad bis 21.00 zum Schwimmen bereitsteht

... Schwimmen zu den gesündesten Sportarten zählt

...  am Freitagabend Schnuppertauchkurse angeboten werden 
    (Anmeldung erwünscht (tauchen@miaru.ch)
...  im Jahre 1696 das erste «Schwimmkunst-Buch» herausgegeben wurde
... Sport beim Stress abbauen hilft
... wir am Mittwoch schon ab 06.30 Uhr geöffnet haben
... Intensiv-Schwimmkurse in den Schulferien stattfinden 
    (schwimmen@schwimmschule-limmattal.ch)
... das Herz im Wasser 15 – 20 Schläge langsamer ist, dafür kraftvoller und ergiebiger schlägt
... wir Solarium mit 10 Min. und 20 Min. Dauer anbieten, wobei auch Schwimmen inklusive ist
... die Wassertemperatur anregend auf den Kreislauf wirkt
... ein Mensch im Wasser nur noch ein Zehntel seines Körpergewichts wiegt – gelenkschonend!!!
... ein Schwimmer bei einem Körpergewicht von 60kg 
    400 – 500 kcal verbrennt in der Stunde
... Sport zur Verbesserung des allgemeinen Wohlbefindens beiträgt
...  die Dichte des Wassers etwa 1000-mal grösser ist als 
    diejenige der Luft 
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Seit dem 16. Februar 2010 können keine 
Pässe bzw. Kombis mehr bei der Einwoh-
nerkontrolle Geroldswil beantragt werden.

Identitätskarten

Identitätskarten können weiterhin wie ge-
wohnt persönlich am Schalter der Einwohner-
kontrolle Geroldswil beantragt werden. 

Dafür benötigen Sie folgende Dokumente:

– alte Identitätskarte
– Schriften-Empfangsschein
– 1 Passfoto 
   (Frontalaufnahme, neutraler Hintergrund,   
   neutraler Gesichtsausdruck, 35 x 45 mm). 
– Bei Verlust des Ausweises eine Verlust-  
   anzeige (auszustellen bei einer Stadt- 
   oder Kantonspolizei)

Die anfallenden Gebühren müssen direkt bei 
der Beantragung am Schalter bezahlt werden.

Gültigkeit der alten Pässe
Die alten Pässe der Generationen 03 und 06 
behalten ihre Gültigkeit bis zum angegebenen 
Ablaufdatum. 

Merkblatt zum Schweizer Pass 
und zur Identitätskarte 

Passbüro des Kantons Zürich
Sihlquai 253
8005 Zürich

Telefon:  043 259 73 73
Fax:  043 259 73 74
E-Mail:  passbuero@ds.zh.ch

www.schweizerpass.ch

Pass und Kombi

Um einen neuen biometrischen Pass oder ein 
Kombi (Pass und Identitätskarte) zu beantra-
gen, ist zuerst eine Terminvereinbarung beim 
Passbüro des Kantons Zürich notwendig. Es 
müssen folgende Dokumente mitgebracht 
werden:

– Schriftenempfangsschein oder Wohnsitz-
   bescheinigung der Gemeinde Geroldswil
– Personenstandsausweis (ausgestellt durch 
   das Zivilstandsamt der Heimatgemeinde)
– Vorhandene, abgelaufene oder gültige 
   Pässe und Identitätskarten, die entwertet 
   werden müssen. 
– Zustimmung der gesetzlichen Vertretung
– Nachweis der elterlichen Sorge
– Entscheid über die Zusprechung der 
   elterlichen Sorge
– Begründung für amtliche Ergänzungen
– Begründung für Austauschpass
– Bei Verlust eines Ausweises eine Verlust-
   anzeige (auszustellen bei einer Stadt- 
   oder Kantonspolizei)

Um einen Pass oder ein Kombi für minderjäh-
rige Kinder zu beantragen, muss das minder-
jährige Kind in Begleitung eines Elternteils 
sein, der das Sorgerecht besitzt. Um dies zu 
überprüfen, muss ein Sorgerechtsentscheid 
mitgebracht werden. Bevormundete oder ver-
beiständete Personen müssen in Begleitung 
Ihrer gesetzlichen Vertretung vorsprechen, 
um den Ausweisantrag zu unterschreiben. 

Die Bestätigung für bevormundete oder ver-
beiständete Personen kann auch mit einem 
separaten Schreiben der gesetzlichen Vertre-
tung erfolgen.

Provisorischer Pass 
Ein Provisorischer Pass muss persönlich 
beim Passbüro des Kantons Zürich beantragt 
werden, eine Terminvereinbarung ist nicht 
notwendig. Es müssen folgende Dokumente 
mitgebracht werden:

– Schriftenempfangsschein oder Melde-
   bestätigung
– Zustimmung der gesetzlichen Ver-
   tretung (Eltern, Vormund, Beistand)
– Nachweis der elterlichen Sorge
– Entscheid über die Zusprechung der 
   elterlichen Sorge
– Personenstandsausweis (ausgestellt durch 
   das Zivilstandsamt der Heimatgemeinde)
– Vorhandene abgelaufene oder gültige   
   Pässe und Identitätskarten, die entwertet 
   werden müssen.
– Bei Verlust eines Ausweises eine Verlust-
   anzeige (ausgestellt von der Stadt-
   polizei Dietikon oder der Kantonspolizei 
   Unterengstringen)

Passbüro des Kantons Zürich
Sihlquai 253
8005 Zürich

Öffnungszeiten des Passbüros:
Öffnungszeiten  Telefonische Erreichbarkeit
Montag  08.00 – 12.00 Uhr und 09.00 – 12.00 Uhr und
 13.00 – 18.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 16.00 Uhr  09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 16.00 Uhr  09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr und 09.00 – 12.00 Uhr und 
 13.00 – 18.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 08.00 – 16.00 Uhr 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Preisübersicht und Gültigkeitsdauer
 Gültigkeit Preis  Ausstellungsfrist
Pass Erwachsene* 10 Jahre 140.00  10 Arbeitstage
Pass Kinder* 5 Jahre   60.00  10 Arbeitstage
Kombi Erwachsene* 10 Jahre 148.00  10 Arbeitstage
Kombi Kinder* 5 Jahre   68.00  10 Arbeitstage
Identitätskarte Erwachsene* 10 Jahre   65.00  10 Arbeitstage
Identitätskarte Kinder* 5 Jahre   30.00  10 Arbeitstage
Provisorischer Pass 12 Monate/ 1 Reise 100.00  1 Stunde

*alle Preise ohne Porto für die Zustellung berechnet.

Die Gebühren für den Pass, das Kombi oder den provisorischen Pass müssen direkt beim Passbüro 
des Kantons Zürich bezahlt werden, es kann bar, mit Kredit- oder Debitkarte bezahlt werden.

Die Neuen Ausweise werden Ihnen direkt nach der Ausstellung innert 10 Tagen per Post 
zugeschickt.
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A
L 3 MONATE  für nur  40 FRANKEN*

 JA, ich möchte profitieren…
	 …und	bestelle	die	
	 Limmattaler	Zeitung	
	 ab				_____________	
	 (bitte	Datum	einsetzen)

	 zum	Sonderpreis	
	 von	nur	Fr.	40.–!

*	=	Preis	inklusiv	MwSt.	und	Versandspesen.	Das	Angebot	ist	gültig	bis	am	31.12.2010.	
Es	gilt	nur	für	Neuabonnenten	(Schweiz),	die	während	den	letzten	6	Monaten	keine	
«Limmattaler	Zeitung»	bzw.	keinen	«Sonntag	LiZ»	abonniert	haben.

	 Frau	 Herr

Vorname/Name

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon-Nr.

E-Mail

Unterschrift

Einsenden an: Limmattaler	Zeitung,	Abonnenten-Service		
	 	 Kirchstrasse	21,	8953	Dietikon

3für40_172x65.indd   1 11.2.2010   11:11:18 Uhr
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Grosses Fest für den Schlanser 
Brigadier Lucas Caduff
Ein kleines Dorf feiert mit grossem Stolz und Einsatz – und alle waren dabei. Am 23. Januar 2010 
stieg das schon im vergangenen Sommer angekündigte Fest. 

Lucas Caduff wurde per 1. Januar 2010 zum Brigadier ernannt. Der neue 1-Sterne-General stand 
früher dem Verbandsausbildungsplatz Chur vor. Seit 2007 ist er Kommandant Lehrgänge und Stabs-
lehrgänge an den Generalstabsschulen und wird neuer Kommandant Lehrverband Infanterie. 

Lucas Caduff ist in Schlans geboren, aufgewachsen und immer mit dem Dorf eng verbunden 
geblieben. «Wir sind stolz darauf, dass einer aus unserer Mitte eine solch eindrückliche Karriere 
gemacht hat» – so steht es in der Einladung zum Fest.

Man spürte den grossen Stolz an diesem eisig kalten Januarabend. Mit viel Liebe wurde jedes 
Detail gestaltet, mit viel Einsatz das Schulhaus dekoriert. Die Häppchen aus Bündner Spezialitäten 
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Wer sich wohl fühlt, hat mehr vom Leben.

Individuelle Bedürfnisse – individuelle Behandlungen

■ Gesichtspfl ege

■ Haarentfernungen

■ Handpfl ege

■ Fusspfl ege

■ Lymphdrainage
Fahrweidstrasse 52 . 8951 Fahrweid
Tel. 044 748 44 95 . 079 608 49 11

Huebwiesenstrasse 42
8954 Geroldswil

Telefon 043 455 53 71

Oeffnungszeiten
Di–Fr 14.00 − 18.30

Samstag 9.00 − 12.00

Neueröffnung
Seit dem 1. Februar 2010 habe ich mein eigenes  
Atelier an der Huebwiesenstr. 42 in Geroldswil eröffnet.

Unter dem Motto «Aenderungen von A-Z», werden an Hosen, 
Hemden, Röcken, Mäntel und auch an Polsterüberzügen 
Aenderungen und Reparaturen vorgenommen.

Ich freue mich auf Ihren Auftrag. 
Annemarie Zürni

Geschenk aus Geroldswil

Psalm svizzer – Barbara Janom, Lucas Caduff 
mit Ehefrau, Samuel Schmid

Caduff mit Ehefrau und Bundesrat Samuel Schmid

Umzug der Uniun da Tambours Rabius

Kompetenz

durch

Erfahrung 

und

Engagement

Planung/Raumentwicklung

Baupolizei/Bauwesen

Tiefbau/Realisierung

Gesamt-/Bauherrenberatung

Hochbau

Hochbau
Tiefbau
Spezialtiefbau
Verkehrsplanung
Orts- und Quartierplanung
Kommunale Bauverwaltung
Bauvermessung
Leitungskataster GIS
Submissions- und Wettbewerbswesen
Baurechts- und Brandschutzberatung

Geroldswil 044 747 82 82
www.landis-ing.ch
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Unsere Dienstleistungen sind, bis auf eine kleine Einschreibgebühr, gratis. 
Und – wir sind Ihnen ganz nah!!!!

Fulminanter Start im Januar 2010.

Die erste Veranstaltung für die Kinder mit Andrew Bond.

Die nächste für die Erwachsenen  mit Monika Schärer und Urs Augstburger.

Eine Bibliothek ist keine Selbstverständlichkeit. Die Gemeinde lässt sich diesen Dienst an der Öffent-
lichkeit etwas kosten. Als BenutzerIn  dieses Angebots  unterstreichen Sie, dass die Bibliothek ihre 
Berechtigung hat. 

In diesem Frühsommer, ganz genau ab dem 18. Mai bis Anfang Juni, startet eine grosse Werbe-
kampagne. Eine Kampagne, mit der die  Bibliotheken im ganzen Kanton jedem wieder einmal ins 
Gedächtnis gerufen werden solle. Lesen Sie das Porträt (mit Wettbewerb) unserer Bibliothek im 
Limmattaler Tagblatt. Lösen Sie die Fragen und gewinnen Sie.

Bibliothek
Willkommen bei der ZKB.

Wir sind keine Regional-, 
dafür Ihre Lokalbibliothek

Rainstrasse 19 

8104 Weiningen 

Tel. 044 751 14 10 

(Mo-Fr, 09.00 - 11.00 Uhr) 

www.schwimmschule-limmattal.ch 

 

Im Hallenbad Geroldswil Semester– und Intensivkurse in 

den Ferien. 

• Kinder ab 1 Jahr (Wassergewöhnungs- u. Schwimmkurse) 

• Erwachsene (Beginner sowie alle Schwimmarten) 

 Einbruchschutz Reparaturen

 Umbauten Glasschäden

B r u n a u s t r a s s e  2 . 8 9 5 1  F a h r w e i d
Tel .  043 455 53 10 . Fax 043 455 53 11
E-Mail :  l immat-schreinerei@bluewin.ch

BURRI
    &
WEBER

IMMAT SCHREINEREI

Echt Ticino,
typisch 
Toscana

Zürcherstrasse 72
8953 Dietikon-Zürich

Tel +41 (0)44 745 41 41
info@sommerau-ticino.ch
www.sommerau-ticino.ch

Seit 1931 Tradition & Moderne

Elisenstrasse 10
8953 Dietikon-Zürich
Tel / Fax +41 (0)44 745 44 00
cateringfrapolli@swissonline.ch
www.sommerau-ticino.ch

Frapolli_LT_Wirtschaftsbeilage:Frapolli_LT_Wirtschaftsbeilage.qxd 09.04.2008 21:34 Seite 1
Im Rahmen dieser Kampagne laden wir Sie u 
einem Bibliotheksapéro ein.  

Wir freuen uns, Sie am 

Dienstag, 18. Mai  ab 17.00 bis 20.00 Uhr

willkommen zu heissen

Die Bücherwelt und das Lesen befi nden sich im 
Umbruch. Ich persönlich glaube nicht, dass das 
Buch verschwinden wird. Aber da sind zum ei-
nen eine nicht so lesewillige Gesellschaft, zum 
anderen die neuen Medien, sprich E-Books. 

Das ist für die Bibliothek eine neue, grosse  He-
rausforderung. Keiner weiss so recht, wohin die 
Reise geht. Kann sich eine Bibliothek das leisten, 
was mit der Elektronik verlangt werden wird? 
Was in anderen Ländern funktioniert, muss bei 
uns nicht zwingend auch ein Erfolg werden. 

Auf jeden Fall wird in den nächsten Jahren viel 
geschehen. Das ist sehr spannend, manchmal 
auch etwas beängstigend. Beängstigend vor 
allem ob der Unsicherheit, die neuen Medien 
noch verstehen und bedienen zu können.

Bis es aber soweit ist, bleiben wir bei den 
Büchern und beim Lesen oder Hören. Wir halten 
Sie auf jeden Fall auf dem Laufenden. 

Beatrice Oertle, Bibliotheksleiterin

Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil

Telefon 044 749 27 27
Telefax 044 749 27 20
E-Mail  info@autocenterlimmattal.ch
www.autocenterlimmattal.ch
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Farbe Grün: Pantone 349 U (20%)
Schrifttyp: Frutiger Roman/Black

Ihre Copiloten für Finanz-, Rechts- und Steuerfragen.

Bei Qualidata fi nden Sie Ihre Copiloten, die Sie 
auf Ihrem betriebswirtschaftlichen Kurs zielsicher 
durch alle Finanz-, Rechts- und Steuer-Hindernisse 
navigieren. Entdecken Sie uns als motivierte und 
kundenorientierte Crew, die alles daran setzt, Ihre 
Ansprüche zu übertreffen. Besuchen Sie uns - auch 
ohne Voranmeldung; wir sind gerne für Sie da!

Qualidata Treuhand AG
Zürcherstrasse 42
8103 Unterengstringen
Telefon: +41 44 749 55 55
Fax: +41 44 749 55 00
Mail: info@qualidata.ch www.qualidata.ch

e_Ins Geroldswil 172x133 V2.indd1   1 23.08.2007   18:04:02

Reto Müller
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Versicherungen sind etwas sehr 
Persönliches, meistens gibt es 
keine Standardlösung: Meine 
Kundinnen und Kunden haben 
eben ganz unterschiedliche 
Wünsche.

Generalagentur Stephan Egli
Kirchplatz, 8953 Dietikon
Telefon 044 744 70 77, Telefax 044 744 70 79 
limmattal@mobi.ch, www.mobilimmattal.ch 26
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April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010April – Juli 2010

Café Littéraire am Mittwochmorgen

Für begeisterte Leser genau das Richtige. Gespräche über Literatur und Autoren. 
Treffpunkt um 9.00 Uhr in der Bibliothek Geroldswil Unkostenbeitrag 
CHF 5.–. Neue LeserInnen sind jederzeit herzlich willkommen.

07.04.2010 Beim Leben meiner Schwester  Piper
 Joudi Picoult
 Anna wird gezeugt um ihrer leukämiekranken Schwester 
 als «lebendes Ersatzteillager» zu dienen.

02.06.2010 Wasser für Elefanten  Rohwolt /TB
 Sarah Gruen 
 Jakob entfl ieht 1931 nach einem Schicksalsschlag aus   
 seinem bisherigen Leben und landet bei einem Wander-
 zirkus. Im Altersheim, 90-jährig, erhält er die Möglichkeit 
 die Erinnerungen aufl eben zu lassen.

07.07.2010 Die Haushälterin  dtv
 Jens Petersen
 Ein Vater und sein pubertierender Sohn leben alleine. 

 als der Sohn eine polnische Studentin für den verwahr-
 losten Haushalt engagiert, verändert sich die Situation 
 im Haus.

BüKa Sh0p
Kaffeemaschinen 

Verkauf     Vermietung   Reparaturen
Huebwiesenstr.29    8954   Geroldswil   Tel 044 750 11 22   044 748 14 96  Fax  044 750 11 23  

www.bueka.ch              bueka@bueka.ch            Inhaberin Liliane Mercier

Offizielle, 
autorisierte Servicestelle 

der Firmen

Öffnungszeiten : Mo - Fr 9.00  - 11.30   14.00  - 18.30  Sa 9.00 - 13.00
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 Ford Credit Leasing: Ka Trend 1.2 l 69 PS/51 kW, Fahrzeugpreis Fr. 13’950.- (Katalogpreis Fr. 15’850.- abzüglich Rabatt 

Fr. 1’900.-), Sonderzahlung Fr. 4’255.-, Laufzeit 48 Monate, 10’000 km/Jahr, Zins (nominal) 3.9 % inkl. Ford Ratenversicherung, 
Zins (effektiv) 3.98 %. Kaution und Restwert gemäss Richtlinien der Ford Credit. Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht 
inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Angebot gültig 
bis 30.6.2010. Abgebildetes Modell: Ka Titanium 1.2 l 69 PS/51 kW, Katalogpreis Fr. 17’800.- mit Zusatzausstattung Fr. 1’600.-.

monatlich
99.-ab

Feel the differenceFordKa

FordKa mit 3.9 % Leasing
• Ka Trend 1.2 l 69 PS/51 kW ab Fr. 13’950.-

• Intelligentes Sicherheitssystem IPS mit 4 Airbags

• Umfangreiche Individualisierungsmöglichkeiten

• Grosszügiger Laderaum

Garage Helmut Klein
Zürcherstrasse 30, 8104 Weiningen, 044 750 03 79, contact@ford-klein.com,
www.ford-klein.com

Können Sie singen? 

Natürlich nicht, ist die meistgehörte Antwort.
Ist Singen noch zeitgemäss? Abgesehen vom Singen in der Badewanne, singen doch besser die 
Andern die das gelernt haben und können! Muss ich denn überhaupt singen können? 
Soll ich das nicht besser jenen überlassen, die wirklich singen können? Heute wird doch Dank Elek-
tronik Musik und Gesang weltweit in bester Hi-Fi-Qualität in alle Winkel der Erde verteilt. Was bringt 
mir das schon? Warum also soll ich selber singen?

Wir vom Kirchenchor Weiningen sind überzeugte Sängerinnen und Sänger, weil wir wöchentlich den 
grossen Stellenwert des Singens in unserem Leben erfahren. Wir freuen uns zusammen zu kommen, 
um Werke verschiedenster Art einzustudieren. Sowohl Klassiker wie Bach und Händel, als auch Gos-
pel, Jazz, einfaches Liedgut  oder solches aus aller Welt sind bei uns im Programm. Körper, Geist und 
Seele sind beim Singen gleichermassen angesprochen und profi tieren.
Damit neben dem Singen die Geselligkeit nicht zu kurz kommt und freundschaftliche Beziehungen 
gepfl egt werden können, auch dafür ist gesorgt.

Aber überzeugen Sie sich selbst! 

Sie sind eingeladen, das Offene Singen vom Sonntag, 11. April  2010 um 17.00 Uhr,  in der Kirche 
Weiningen zu besuchen. Sie werden es selber erfahren, wie viel Freude es macht, zusammen 
zu singen! 

Oder kommen Sie unverbindlich zur Schnupperprobe vom Montag, den 19. April 2010 um 
19.45 Uhr, ins Schlössli Weiningen und erleben Sie eine Singprobe zusammen mit uns!

Denken Sie daran: «Ich kann nicht singen», gilt nicht! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Schnupperprobe vom Montag, den 19. April 2010 um 
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 Datum Veranstaltung Zeit Ort

PALMSONNTAG 
Eucharistiefeier, Samstag 18.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Palmweihe, Sonntag 10.15 Uhr
Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige  10.15 Uhr   Welbrigsaal
1. Probe der Erstkommunikanten 16.30 – 19.15 Uhr
Versöhnungsfeier für die ganze Glaubensgemeinde  20.00 Uhr   
Osterkerze gestalten 14.00 – 16.00 Uhr 

HOHER DONNERSTAG, Eucharistiefeier     19.30 Uhr   
KARFREITAG 
Kinderkreuzweg 11.00 Uhr
Karfreitagsliturgie 15.00 Uhr 
KARSAMSTAG, Feier der Osternacht  21.30 Uhr    
OSTERN , Festlicher Gottesdienst 10.15 Uhr
Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige  10.15 Uhr   Welbrigsaal
2. Probe der Erstkommunikanten 16.30 – 19.15 Uhr
3. Probe der Erstkommunikanten 16.30 – 19.15 Uhr
WEISSER SONNTAG 
Erstkommunionfeier, Samstag 16.00 Uhr
Erstkommunionfeier, Sonntag 10.15 Uhr 
Dankandacht, Sonntag 18.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunion 18.00 Uhr
Wortgottesfeier mit Kommunion 10.15 Uhr

Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige  10.15 Uhr   Welbrigsaal
Vorabendgottesdienst Christi Himmelfahrt 18.00 Uhr  
CHRISTI HIMMELFAHRT
Feldgottesdienst «Im Moos», Mitwirkung der Kreismusik Limmattal 10.15 Uhr   Geroldswil
(Bei schlechtem Wetter in der St. Johanneskirche)
PFINGSTEN
Eucharistiefeier 10.15 Uhr
Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige  10.15 Uhr   Welbrigsaal

Informationsabend Religionsunterricht 1. Klasse 20.00 Uhr
FRONLEICHNAM, Eucharistiefeier 09.15  Uhr 
Frauenfrühstückstreffen 09.15  Uhr
Chinder-Chilä für vier- bis siebenjährige  10.15 Uhr   Welbrigsaal
Informationsabend Erstkommunion 2011 20.00 Uhr
Abschlussgottesdienst, Ausfl ug Erstkommunionkinder 10.15 Uhr 
Rebblütenfest, Oekumenischer Gottesdienst 10.15 Uhr   Weiningen
(kein Gottesdienst in unserer Kirche) 
Kirchgemeindeversammlung, Abnahme Rechnung 2009 20.00 Uhr   Welbrigsaal
Informationsabend Religionsunterricht 6. Klasse 20.00 Uhr
Oekumenischer Gottesdienst (Kulturtage Geroldswil) 10.15 Uhr
Familiengottesdienst, Abschluss Religionsunterricht Schuljahr 2009/2010 18.00 Uhr 

28. März

29. März
30. März
31. März

1. April
2. April

3. April
4. April

7. April
9. April

10./11. April

17. April
18. April

2. Mai
12. Mai
13. Mai

23. Mai

1. Juni
3. Juni
5. Juni
6. Juni
8. Juni

13. Juni
20. Juni

21. Juni
23. Juni
27. Juni
30. Juni

Veranstaltungen der katholischen Pfarrei 
St. Johannes Geroldswil

Veranstaltungen der reformierten 
Kirchgemeinde Weiningen

 Datum Veranstaltung Zeit Ort

Palmsonntag-Gottesdienst  10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht 18.00 Uhr    Bergstrasse 5, Unterengstringen

Karfreitag für die ganze Kirchgemeinde: 10.15 Uhr   Kirche Weiningen
Gottesdienst, Mitwirkung Solist     
Ostermorgenfeier 06.00 Uhr   Kirche Weiningen
Für die ganze Gemeinde: Ostergottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Mitwirkung Peter Rey Trompete
rejoice!-Gottesdienst 10.15  Uhr   Kirche Geroldswil
churchplus – Gottesdienst für junge Leute 19.07 Uhr   Kirche Geroldswil
Gottesdienst 10.15  Uhr   Kirche Geroldswil
Gottesdienst 10.15  Uhr   Kirche Geroldswil
OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht  18.00 Uhr    Bergstrasse 5, Unterengstringen 

Gottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Gottesdienst mit Lagerrückblick Brigels 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Auffahrt: Für die ganze Gemeinde, Gottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Weiningen 
rejoice!-Gottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Stärnlifi ir 17.00  Uhr   Kirche Geroldswil
Pfi ngstgottesdienst: Für die ganze Gemeinde  10.15 Uhr   Kirche Weiningen 
Mitwirkung Kirchenchor 
Gottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
churchplus – Gottesdienst für junge Leute 19.07 Uhr   Kirche Geroldswil
OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht 18.00 Uhr    Bergstrasse 5, Unterengstringen

Frauenfrühstück:  09.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Sterben und Trauer – Bestandteil unseres Lebens, Monika Riwar  
Konfi rmation der Geroldswiler Konfi rmanden 09.00 Uhr   Kirche Weiningen
Gottesdienst 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
rejoice!-Gottesdienst  10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
Für die ganze Gemeinde: Rebblüete-Fäscht,  10.15 Uhr   Kirche Weiningen
ökumenischer Feldgottesdienst
Stärnlifi ir 17.00  Uhr   Kirche Geroldswil
Für die ganze Gemeinde: 
Ökumenischer rejoice! – (Kulturtage Geroldswil) 10.15 Uhr   Kirche Geroldswil
OASE – Liturgische Andacht und Suppeznacht 18.00 Uhr    Bergstrasse 5, Unterengstringen
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Ein besonderer Höhepunkt – das 
erste Tanz Kaffe im Morgen

Unser erstes Tanzfest im Morgen im März 09 
mit einer unglaublich musikalischen «jugend-
lichen» Dame und ihrem Enkel, bleibt uns 
sicher in bester Erinnerung.  

Den Bericht dazu hat Herr Niggli verfasst und 
ist im Limmattaler Tagblatt erschienen…

Die Grossmutter und ihr Enkel spielen schon 
viele Jahre zusammen. Die 1918 geborene 
Trudi Kilian musiziert schon seit ihrer Kind-
heit. Mit 72 Jahren brachte sie sich das 
Notenlesen bei und wenig später begann 
sie sogar zu unterrichten. Die Therapeutin 
Ute Oberli  hat mit der Einladung der Gross-
mutter und ihrem Enkel ins Altersheim im 
Morgen eine gute Wahl getroffen.

Die Stücke aus vergangenen Jahren kamen gut 
an. Das war das Richtige für zahlreiche Zuhö-
rerinnen und Zuhörer. Einige davon konnten 
sogar das Tanzbein schwingen.
Auch der frühere Oberengstringer Gemeinde-
präsident Paul Schneiter gab seiner Freude 
über die fl otte Musik Ausdruck.

Leo Niggli

Für die Agenda 2010

Tanzkaffee im Altersheim 
«Im Morgen» Weiningen 

27. März
29. Mai
17. Juli

18. September

Sobald die Interpreten bekannt 
sind, werden Sie mit Flyern auf 

die öffentlichen Tanzkaffees 
aufmerksam gemacht.

    

Unglaublich frisch
und vielseitig 
Nelly und Peter Schätti
Huebwiesenstrasse Geroldswil
Telefon 044 748 19 79

Marktfrische Gemüse und Früchte an der bedienten Theke

MO bis DO  7:00 – 12:15  /  14:00 – 18:30
FR durchgehend  7:00 – 18:30  /  SA  7:00 – 14:00
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• Verkauf und Beratung von Hard- u. Software 
• Installationen und Konfigurationen 
• Computernetzwerke für Firmen und Privat 
• Digitales Fernsehen – HD Receiver 
• Internet ADSL / Router Firewall 
• Computer Schulungen u.a. WinXP, WinVista, Windows 7




Besuchen Sie unseren Webshop  www.gmuer-data.ch

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Der Klimawandel betrifft uns alle, der CO2-
Ausstoss muss reduziert werden. Sie können 
sofort etwas dafür tun: Geben Sie Ihre Speise- 
und Küchenabfälle der Grüngutsammlung 
mit und lassen sie in der Kompogas-Anlage 
verwerten. So entsteht CO2-neutrale Energie 
in Form von Strom und Treibstoff fürs Auto. 
CO2-neutrale Energie dank Kompogas.
www.kompogas.ch
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  








• Verkauf und Beratung von Hard- u. Software 
• Installationen und Konfigurationen 
• Computernetzwerke für Firmen und Privat 
• Digitales Fernsehen – HD Receiver 
• Internet ADSL / Router Firewall 
• Computer Schulungen u.a. WinXP, WinVista, Windows 7




Besuchen Sie unseren Webshop  www.gmuer-data.ch








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Der Klimawandel betrifft uns alle, der CO2-
Ausstoss muss reduziert werden. Sie können 
sofort etwas dafür tun: Geben Sie Ihre Speise- 
und Küchenabfälle der Grüngutsammlung 
mit und lassen sie in der Kompogas-Anlage 
verwerten. So entsteht CO2-neutrale Energie 
in Form von Strom und Treibstoff fürs Auto. 
CO2-neutrale Energie dank Kompogas.
www.kompogas.ch
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Speisereste in den Grüncontainer 
    statt in den Abfallsack.
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Anmeldungen bitte an:
Peter Rosenast

Poststr. 7b
8954 Geroldswil

Tel. 043 500 62 77 (neu)
Bitte 044 748 18 38 NICHT 

mehr verwenden.

peter.rosenast@zh.ref.ch

Seniorenprogramme liegen bei 
den beiden Kirchen auf.

Auskunft geben gerne:
Peter Rosenast, Tel. 043 500 62 77
Theres Strobel, Tel. 079 760 90 94

Wir freuen uns auf 
die Begegnung mit Ihnen.
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Zäme sii – aktiv bliibe
Geroldswiler Seniorenprogramm
Neben den vielen regelmässigen Gruppen gibt es auch einige bespndere Veranstaltungen 
mit Anmeldung. Sie finden an verschiedenen Orten statt und sind für Personen aus allen vier 
Gemeinden gedacht.

Vortrag Datum 
Vortrag Mi 7. April Sicher im Verkehr unterwegs

Computerforum Fr  9. April, 23. April, 21. Mai, 28. Mai 

Erzählkafi Di  13. April, 4. Mai, 11. Mai, 1. Juni, 15. Juni 
Kegeln in der Glanzenburg Di  13. April, 11. Mai, 8. Juni 
Jassen, Canasta Mo 19 April, 3. + 17. Mai, 7. + 21. Juni 

Mittagstisch Mi  14.+ 28. April, 12. + 26. Mai, 9. +  23. Juni 
Seniorennachmittag Mi  5. Mai, 2. Juni 

Ausflüge auch für Gehbehinderte Mi  21. April, Do. 27. Mai 
Besichtigung REGA Mo  12. April, 31. Mai 
Besichtigung Glasi Hergiswil Mi  16. Juni  
Kurzwanderung ab Geroldswil Do  8 .April, 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli
Wanderungen Do  15. + 29. April, 6. +  20. Mai, 10. + 24. Juni

Senioren   
    
































   

    
   
    

  
    

 
    
    

 
    

 
    

 
  
  
    
    

 
   


    

 
    


    
    

    
    


   


    
    

 
 


  


... als Fussgänger, Velofahrer und Fahrzeuglenker

– Sicherheit
– Unfälle vermeiden
– Neue Verkehrsregeln

Der neue Fahrtauglichkeits-Test für ältere Fahrzeuglenker

Es laden herzlich ein:
– evang.-ref. und kath. Kirchgemeinde
– Pro Senectute Geroldswil, Weiningen und Unterengstringen
– Seniorenclubs Oetwil und Fahrweid
– Seniorenrat Oetwil-Geroldswil/Fahrweid

«Ich habe mich an den Verkehr gewöhnt.
Stosszeiten und schwierigen Situationen meide ich ...

was kann mir da noch passieren?»

Das Strassenrecht hat sich in den vergangenen Jahrzehnten verändert. Irrtümer können deshalb 
für die Verkehrsteilnehmer gravierende Folgen haben. Beispiele: Muss man in der Tempo-30-Zone 
Fussgängerstreifen benützen? Ist ein Elektromobil in der Fussgängerzone dem Auto oder 
dem Fussgänger gleichgestellt? Welche Geschwindigkeit gilt in einer Begegnungszone? Velo, 
Rollbrettfahrer und Fussgänger auf Trottoir, Fussgängerstreifen und in der Wohnzone?

Einige Stichworte zum Inhalt: 
• Senioren im Strassenverkehr. 
• Neuerungen: Vortrittsrechte / Tempozonen / Fahrzeugähnliche Geräte
• Vortrittsrecht: als Fussgänger und als Verkehrsteilnehmer
• Medikamente und Alkohol
• 3 A-Technik im Strassenverkehr
• Elektrofahrzeuge mit Velo- oder Mofanummer, eine Alternative?

Vortrag für Senioren & Angehörige: 
SICHER im Verkehr unterwegs!

Anmeldung:
Möglichst bald bei 

Peter Rosenast
Poststrasse 7b in Geroldswil
Telefon: neu 043 500 62 77

Teilnehmerzahl: 
Max. 120 Personen

Mittwoch, 7. April 2010

14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr in der ref. Kirche Geroldswil
Eintritt frei – Kollekte – Pause mit Apéro

Mit Wolfgang Wicki, KAPO ZH Verkehrsinstruktor

Vortrag mit vielen Beispielen, Filmausschnitten, Erkennungstest, 
TCS-Merkheft ‘Der Vortritt und ich’.

Das BfU schreibt:
Mit zunehmendem Alter bekunden Senioren 
oft Mühe, mit Gefahrensituationen im Stras-
senverkehr fertig zu werden.

Als Fussgänger weisen Senioren das 
höchste bevölkerungsbezogene Risiko und die 
höchste Verletzungsschwere auf. Jedoch sind 
sie für mehr als 2/3 aller Unfälle nicht selber 
verantwortlich.

Senioren als PW-Lenkende tragen die Ver-
antwortung für 56 % der Kollisionen. Darum 
ist es umso wichtiger, dass sie sich ihrer Mög-
lichkeiten und Grenzen bewusst sind und sich 
mit Gefahrensituationen sowie mit Verände-
rungen der Sinnesorgane und des Körpers 
auseinandersetzen.

Max. 120 Personen



Anmeldungen bitte an:
Peter Rosenast

Poststr. 7b
8954 Geroldswil

Tel. 043 500 62 77 (neu)
Bitte 044 748 18 38 NICHT 

mehr verwenden.

peter.rosenast@zh.ref.ch

Seniorenprogramme liegen bei 
den beiden Kirchen auf.

Auskunft geben gerne:
Peter Rosenast, Tel. 043 500 62 77
Theres Strobel, Tel. 079 760 90 94

Wir freuen uns auf 
die Begegnung mit Ihnen.
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Zäme sii – aktiv bliibe
Geroldswiler Seniorenprogramm
Neben den vielen regelmässigen Gruppen gibt es auch einige bespndere Veranstaltungen 
mit Anmeldung. Sie finden an verschiedenen Orten statt und sind für Personen aus allen vier 
Gemeinden gedacht.

Vortrag Datum 
Vortrag Mi 7. April Sicher im Verkehr unterwegs

Computerforum Fr  9. April, 23. April, 21. Mai, 28. Mai 

Erzählkafi Di  13. April, 4. Mai, 11. Mai, 1. Juni, 15. Juni 
Kegeln in der Glanzenburg Di  13. April, 11. Mai, 8. Juni 
Jassen, Canasta Mo 19 April, 3. + 17. Mai, 7. + 21. Juni 

Mittagstisch Mi  14.+ 28. April, 12. + 26. Mai, 9. +  23. Juni 
Seniorennachmittag Mi  5. Mai, 2. Juni 

Ausflüge auch für Gehbehinderte Mi  21. April, Do. 27. Mai 
Besichtigung REGA Mo  12. April, 31. Mai 
Besichtigung Glasi Hergiswil Mi  16. Juni  
Kurzwanderung ab Geroldswil Do  8 .April, 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli
Wanderungen Do  15. + 29. April, 6. +  20. Mai, 10. + 24. Juni

Senioren   
    
































   

    
   
    

  
    

 
    
    

 
    

 
    

 
  
  
    
    

 
   


    

 
    


    
    

    
    


   


    
    

 
 


  


... als Fussgänger, Velofahrer und Fahrzeuglenker

– Sicherheit
– Unfälle vermeiden
– Neue Verkehrsregeln

Der neue Fahrtauglichkeits-Test für ältere Fahrzeuglenker

Es laden herzlich ein:
– evang.-ref. und kath. Kirchgemeinde
– Pro Senectute Geroldswil, Weiningen und Unterengstringen
– Seniorenclubs Oetwil und Fahrweid
– Seniorenrat Oetwil-Geroldswil/Fahrweid

«Ich habe mich an den Verkehr gewöhnt.
Stosszeiten und schwierigen Situationen meide ich ...

was kann mir da noch passieren?»

Das Strassenrecht hat sich in den vergangenen Jahrzehnten verändert. Irrtümer können deshalb 
für die Verkehrsteilnehmer gravierende Folgen haben. Beispiele: Muss man in der Tempo-30-Zone 
Fussgängerstreifen benützen? Ist ein Elektromobil in der Fussgängerzone dem Auto oder 
dem Fussgänger gleichgestellt? Welche Geschwindigkeit gilt in einer Begegnungszone? Velo, 
Rollbrettfahrer und Fussgänger auf Trottoir, Fussgängerstreifen und in der Wohnzone?

Einige Stichworte zum Inhalt: 
• Senioren im Strassenverkehr. 
• Neuerungen: Vortrittsrechte / Tempozonen / Fahrzeugähnliche Geräte
• Vortrittsrecht: als Fussgänger und als Verkehrsteilnehmer
• Medikamente und Alkohol
• 3 A-Technik im Strassenverkehr
• Elektrofahrzeuge mit Velo- oder Mofanummer, eine Alternative?

Vortrag für Senioren & Angehörige: 
SICHER im Verkehr unterwegs!

Anmeldung:
Möglichst bald bei 

Peter Rosenast
Poststrasse 7b in Geroldswil
Telefon: neu 043 500 62 77

Teilnehmerzahl: 
Max. 120 Personen

Mittwoch, 7. April 2010

14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr in der ref. Kirche Geroldswil
Eintritt frei – Kollekte – Pause mit Apéro

Mit Wolfgang Wicki, KAPO ZH Verkehrsinstruktor

Vortrag mit vielen Beispielen, Filmausschnitten, Erkennungstest, 
TCS-Merkheft ‘Der Vortritt und ich’.

Das BfU schreibt:
Mit zunehmendem Alter bekunden Senioren 
oft Mühe, mit Gefahrensituationen im Stras-
senverkehr fertig zu werden.

Als Fussgänger weisen Senioren das 
höchste bevölkerungsbezogene Risiko und die 
höchste Verletzungsschwere auf. Jedoch sind 
sie für mehr als 2/3 aller Unfälle nicht selber 
verantwortlich.

Senioren als PW-Lenkende tragen die Ver-
antwortung für 56 % der Kollisionen. Darum 
ist es umso wichtiger, dass sie sich ihrer Mög-
lichkeiten und Grenzen bewusst sind und sich 
mit Gefahrensituationen sowie mit Verände-
rungen der Sinnesorgane und des Körpers 
auseinandersetzen.

Max. 120 Personen
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Badenerstr. 21 • 8953 Dietikon

044 / 741 20 41
www.tc-training.ch

Warum sollten Sie sich in den Hintern beißen? Es ist nie zu spät,
etwas für Ihre Fitness und Figur zu tun. Ein knackiges Trainings-
Programm, saftige Kursangebote und viele nette Menschen
erwarten Sie. Worauf warten Sie noch?

• Gesundheits-Training
für mehr Kraft und Leistungsfähigkeit

• Gruppen-Fitness-Kurse 
für mehr Ausdauer und eine top Figur

• Rückenprogramme
für starken Rückhalt und mehr Lebensqualität

• Wellness
zur Entspannung und Stressabbau

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren! Hotline: 044 / 741 20 41

WIR BRINGEN DICH IN FORM

... eine umfassende Vorbereitung auf das Leben zu Dritt.
Werden Sie in absehbarer Zeit Eltern und suchen nach gut aufbereiteter Information zum Thema 
Geburt, Umgang und Zusammenleben mit einem Baby?

Die Kleinkindberatung Dietikon-Affoltern bietet Kurse an, die Sie als Elternpaar auf das freudige 
Ereignis möglichst praxisnah vorbereitet. Die Kurse werden von einer erfahrenen Mütterberaterin 
HFD (Ursula Stucky) geleitet und mit den entsprechenden Fachpersonen ergänzt. Im Kurs werden 
folgende Schwerpunkte behandelt:
– rund um die Geburt mit einer Hebamme
– die neue Rolle als Eltern, Mutter werden – Vater werden – Paar bleiben 
   mit Herbert Düggeli, Sozialpädagoge HFS, Väterarbeiter
– das Thema Stillen mit einer Stillberaterin IBCLC
– Bedürfnisse und Pfl ege des Babys, Babymassage
– Schreikind, an die Grenzen kommen

Ein Kurs besteht aus zwei Freitag-Abenden (19.00 – 21.30 Uhr), zwei Samstag-Vormittagen 
(9.00 – 13.00 Uhr) und einem Nachtreffen (Datum für Nachtreffen wird im Kurs mit allen 
TeilnehmerInnen bestimmt). Der Preis beträgt für Paare Fr. 210.–, für Einzelpersonen Fr. 150.–. 
Die Kurse 2010 fi nden an folgenden Daten im Familienzentrum Bezirk Dietikon statt:

Kurs 2:  11., 12., 18., 19. Juni
Kurs 3:  27., 28. August, 3., 4. September
Kurs 4:  19., 20., 26., 27. November

Faszination Baby! 
Kurs für werdende Mütter und Väter 

Für Auskünfte oder Anmeldungen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat der Kleinkindberatung Dietikon: 

Tel. : 043 259 93 60 
(Mo – Do, 8.00 – 11.45 Uhr und Mo – Mi, 13.30 – 17.00  Uhr)

 Fax: 043 259 93 65 
 E-mail : kkb.dietikon@ajb.zh.ch

www.lotse.zh.ch 

Amt für Jugend und 
Berufsberatung Kanton Zürich 

Badenerstrasse 9 
8953 Dietikon 

Region Süd 

Kleinkindberatung 

Telefon 043 259 93 60 
Fax 043 259 93 65 
kkb.dietikon@ajb.zh.ch 
www.lotse.zh.ch 



…eine umfassende Vorbereitung auf das Leben zu Dritt 











- 
- 


- 
- 
- 








  
  
  
  





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Warum sollten Sie sich in den Hintern beißen? Es ist nie zu spät,
etwas für Ihre Fitness und Figur zu tun. Ein knackiges Trainings-
Programm, saftige Kursangebote und viele nette Menschen
erwarten Sie. Worauf warten Sie noch?

• Gesundheits-Training
für mehr Kraft und Leistungsfähigkeit

• Gruppen-Fitness-Kurse 
für mehr Ausdauer und eine top Figur

• Rückenprogramme
für starken Rückhalt und mehr Lebensqualität

• Wellness
zur Entspannung und Stressabbau

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren! Hotline: 044 / 741 20 41

WIR BRINGEN DICH IN FORM

... eine umfassende Vorbereitung auf das Leben zu Dritt.
Werden Sie in absehbarer Zeit Eltern und suchen nach gut aufbereiteter Information zum Thema 
Geburt, Umgang und Zusammenleben mit einem Baby?

Die Kleinkindberatung Dietikon-Affoltern bietet Kurse an, die Sie als Elternpaar auf das freudige 
Ereignis möglichst praxisnah vorbereitet. Die Kurse werden von einer erfahrenen Mütterberaterin 
HFD (Ursula Stucky) geleitet und mit den entsprechenden Fachpersonen ergänzt. Im Kurs werden 
folgende Schwerpunkte behandelt:
– rund um die Geburt mit einer Hebamme
– die neue Rolle als Eltern, Mutter werden – Vater werden – Paar bleiben 
   mit Herbert Düggeli, Sozialpädagoge HFS, Väterarbeiter
– das Thema Stillen mit einer Stillberaterin IBCLC
– Bedürfnisse und Pfl ege des Babys, Babymassage
– Schreikind, an die Grenzen kommen

Ein Kurs besteht aus zwei Freitag-Abenden (19.00 – 21.30 Uhr), zwei Samstag-Vormittagen 
(9.00 – 13.00 Uhr) und einem Nachtreffen (Datum für Nachtreffen wird im Kurs mit allen 
TeilnehmerInnen bestimmt). Der Preis beträgt für Paare Fr. 210.–, für Einzelpersonen Fr. 150.–. 
Die Kurse 2010 fi nden an folgenden Daten im Familienzentrum Bezirk Dietikon statt:

Kurs 2:  11., 12., 18., 19. Juni
Kurs 3:  27., 28. August, 3., 4. September
Kurs 4:  19., 20., 26., 27. November

Faszination Baby! 
Kurs für werdende Mütter und Väter 

Für Auskünfte oder Anmeldungen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat der Kleinkindberatung Dietikon: 

Tel. : 043 259 93 60 
(Mo – Do, 8.00 – 11.45 Uhr und Mo – Mi, 13.30 – 17.00  Uhr)

 Fax: 043 259 93 65 
 E-mail : kkb.dietikon@ajb.zh.ch

www.lotse.zh.ch 

Amt für Jugend und 
Berufsberatung Kanton Zürich 

Badenerstrasse 9 
8953 Dietikon 

Region Süd 

Kleinkindberatung 

Telefon 043 259 93 60 
Fax 043 259 93 65 
kkb.dietikon@ajb.zh.ch 
www.lotse.zh.ch 



…eine umfassende Vorbereitung auf das Leben zu Dritt 











- 
- 


- 
- 
- 








  
  
  
  





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Agenda 
April bis Juni 2010

Daten Agenda/Kontaktperson/Telefon

April 2010

07.04.2010 
14.30 – 17.00 Uhr

28.04.2010
14.30 – 17.00 Uhr

Mai 2010

19.05.2010
20.00 Uhr

19.05.2010
14.30 – 17.30 Uhr

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Muttertagsbasteln für Kinder ab ca. 2  J.
Anmeldung/Infos: 
Carole Barth Sova, 044 710 83 08

Generalversammlung
Bei nicht erscheinen wird um Abmeldung 
gebeten.

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Die Vereine Spektrum, Mikado und ECO organisierten erneut gemeinsam die erfolgreiche Kin-
derfasnacht mit Umzug und anschliessender Kinderdiso. Noch am Freitag schneite es und die 
Wettervorhersage für den Samstag war nicht sehr vielversprechend. Der Wettergott muss wohl 
ein Fasnachtsfan sein; am Samstag während des Umzugs zeigte sich sogar kurz die Sonne.

Während sich die «Grossen» mit Kaffee und Gipfeli für den bevorstehenden Marsch nach Ge-
roldswil stärkten, liessen sich die «Kleinen» ab 10.00 Uhr anlässlich des Kinderschminkens bei 
der Gemeindeschüür Oetwil vollends perfektionieren. Die Guggenmusik Reppischfäger begleitete 
den bunten Umzug in den Singsaal Geroldswil. Der bereitgestellte Orangenpunch und die Würst-
chen mit Brötchen wurden von den Kindern geschätzt; in der Kälte war der warme Punsch sehr 
willkommen. Auch die «Grossen» konnten sich mit Getränken, Würsten und einem feinen Risotto 
verpfl egen. 

Wir danken Herr Andreas Lehmann für das Organisieren und Kochen des sehr guten Risotto. Auch 
danken wir allen freiwilligen Helfern und Helferinnen für ihren Einsatz, es ist toll, dass sich so 
viele engagiert haben. 
Es war schön, dass wiederum viele originelle und herzige Einzel- und Gruppenmasken an der 
Kinderfasnacht teilgenommen haben und wir freuen uns auf ein nächstes Mal.

Kinderfasnacht vom 
30. Januar 2010

Daten Agenda/Kontaktperson/Telefon

Juni 2010

16.06.2010
14.30 – 17.30 Uhr

23.06.2010
14.30 – 17.00 Uhr

Kindercoiffeuse und Cafeteria
Anmeldung/Infos: 
Andrea Walser, 079 262 03 73

Freies Basteln für Kinder ab ca. 2  Jahren 
Anmeldung/Infos: 
Carole Barth Sova, 044 710 83 08

Standort :

Postanschrift :

Website:

E-Mail:

Kontakte:

Raumvermietung:

Huebwiesenstrasse 37 

8954 Geroldswil

Postfach 158, 8954 Geroldswil

www.mikadogeroldswil.ch

info@mikadogeroldswil.ch

Sandra Gisler, 079 643 15 71

Carole Barth Sova, 076 531 75 76

R. Egloff, 044 748 42 41

(für Kindergeburtstage nur MO-FR)

 
 

KONZERT 
 

Eugen Spirig, Kontrabass 
Musikalische Leitung: Conrad Zwicky 

 
Ref. Kirche Oberengstringen - 30.5.2010, 20 Uhr 

 
 

Herny Purcell (1659-1695): Pavane und Chaconne 
 

Franz Winteler (*1950): Musik für Kontrabass und Orchester (2008/09) 

Lovesong – Tanz – Impro  

Felix Mendelssohn (1809-1847): Streichersinfonie Nr. II D-Dur 

Allegro – Andante – Allegro vivace 

Conrad Zwicky (*1946): Konzert für Kontrabass und Streicher (2009) 

Geschichten aus früheren Zeiten – Appassionato – Andacht mit Kontrabass: Religioso – Finale 

 
 
  

Eintritt frei / Kollekte 
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2. Limmattaler 
Kulturparty-Party 

Das neue Jahresprogramm des Kulturver-
eins SPEKTRUM nimmt mit der zweiten 
Limmattaler Open-Air Kultur-Party einen 
fulminanten Auftakt. 

Vom Mittwoch, 23. bis Sonntag, 27. Juni 
lädt das äusserst vielseitige Programm 
ein als Treffpunkt für Kultur, Genuss und 
Vergnügen. 

1. Teil Mittwoch 9. Juni – 2. Teil Mittwoch 16. Juni – Vernissage Mittwoch 23. Juni 
Raku-Live Workshop mit Peter Widmer 
Erste Vorboten der Kultur-Party sind die Raku-Keramik Workshops mit Peter Widmer, die wir auf vielsei-
tigen Wunsch wiederholen, da 2008 einige keinen Platz mehr fanden oder das Ereignis ganz einfach 
verpasst hatten. Der Workshop fi ndet wiederum in zwei Teilen statt, mit zwei Gruppen für Kindergärt-
ner, Schüler und Jugendliche sowie einer Gruppe für Erwachsene. Am 9. Juni wird auf dem Dorfplatz 
frei gestaltet, während am 16. Juni im Atelier bei Peter Widmer in Winterthur glasiert und gebrannt 
wird. Das Kursgeld inklusive Material beträgt Fr. 50.–. Die entstandenen Werke werden im Rahmen 
einer Vernissage am 23. Juni im Gemeindehaus ausgestellt. 
Weitere Details fi nden Sie unter www.spektrum-geroldswil.ch. Anmeldungen werden da sowie unter 
044 748 33 30 ab sofort entgegengenommen. 

Mittwoch, 23. Juni
Kunst-Nacht FlaMe! Sound Art Performance mit Rockgruppe Pysa, Kunstmaler Othmar Schmid und 
Raku-Künstler Peter Widmer

Vernissage:   19:00 Uhr
Vorgruppe Once Again: 20:00 Uhr
FlaMe! Performance:  21:00 Uhr
Festwirtschaft:    ab 18:00 Uhr

Auftakt der Kultur-Party ist die Vernissage mit den im Raku-Workshop entstandenen Werken sowie 
Bildern von Othmar Schmid und Raku-Objekten von Peter Widmer. Die beiden Künstler gestalten ge-
meinsam mit der Rockgruppe Pysa, deren Eigenkompositionen stark an Pink Floyd erinnern, die Sound 
Art Performance FlaMe!. Es ist dies die Symbiose von Malerei und Raku-Keramik in spektakulärer 
Grösse, mit Feuereffekten und dem Sound von Pysa. 

Donnerstag, 24. Juni
Classic-Night mit Konsi Strings und Konsi-Singers
Bereits zum 5. Mal fi ndet das Limmattaler Classic Open-Air statt, auch dieses Jahr wieder als 
integrierter Bestandteil der Kultur-Party. Künstler des Konservatoriums Zürich führen gängige Klassik 
auf, wobei die Konsi-Strings, die letztes Jahr mit einer brillianten Aufführung begeisterten, von den 
Konsi-Singers unterstützt werden und das Konservatorium Zürich somit das gesamte diesjährige 
Programm bestreitet.

Beginn:   20:00 Uhr
Festwirtschaft:    ab 18:00 Uhr 

Freitag, 25. Juni
Schwiizer-Abig mit den Stadt-Jodlern Dietikon, dem 
Heimetchor Limmiggruess und dem Örgeli-Duo Sämi Schwab 
Der Freitag steht ganz im Zeichen der Schweiz, mit Jodlern, Jutz, Heimatliedern und Ländlermusik, 
perfekt passend zum an diesem Abend stattfi ndenden WM-Spiel der Schweizer Nationalmannschaft 
gegen Honduras, das auf dem Dorfplatz gezeigt wird. Ein urchiges Vergnügen mit entsprechender 
Festwirtschaft.  

Beginn mit Festwirtschaft: 18:00 Uhr

Samstag, 26. Juni
Party-Night mit der Partyband Werner & Co. 
Schon beim zweiten Stück standen letztes Jahr die begeisterten Besucher auf den Bänken, und dann 
wurde praktisch nahtlos durchgetanzt bis Mitternacht. Eine Partyband, die das Publikum so zu begei-
stern vermag, darf auf vielseitigen Wunsch ruhig noch mal kommen. Und das mit der bemängelten 
Lautstärke werden wir dieses Jahr selbst im Griff haben. 

Beginn:   20:00 Uhr
Festwirtschaft:    ab 18:00 Uhr

Sonntag, 27. Juni
Oekumenischer Gottesdienst und Konzert der Big-Band der Stadtmusik Dietikon 
Der im vergangenen Jahr erstmals durchgeführte oekumenische Gottesdienst unter freiem Himmel, in 
Zusammenarbeit mit den Reformierten und Katholischen Kirchen Geroldswil, stiess vergangenes Jahr 
auf ein sehr positives Echo. Anschliessend an den Gottesdienst spielt die Big-Band der Stadtmusik 
Dietikon zum Brunch der Hostellerie Geroldswil. Eintritt frei.  

Gottesdienst:   10:15 Uhr
   anschliessend Konzert und Festwirtschaft

Weitere Informationen zu den einzelnen Anlässen, Eintrittspreisen und Vorverkauf erhalten Sie 
noch mit separatem Flyer sowie unter www.spektrum-geroldswil.ch.
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2. Limmattaler 
Kulturparty-Party 
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verpasst hatten. Der Workshop fi ndet wiederum in zwei Teilen statt, mit zwei Gruppen für Kindergärt-
ner, Schüler und Jugendliche sowie einer Gruppe für Erwachsene. Am 9. Juni wird auf dem Dorfplatz 
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Vorgruppe Once Again: 20:00 Uhr
FlaMe! Performance:  21:00 Uhr
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Grösse, mit Feuereffekten und dem Sound von Pysa. 

Donnerstag, 24. Juni
Classic-Night mit Konsi Strings und Konsi-Singers
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integrierter Bestandteil der Kultur-Party. Künstler des Konservatoriums Zürich führen gängige Klassik 
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Beginn:   20:00 Uhr
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Freitag, 25. Juni
Schwiizer-Abig mit den Stadt-Jodlern Dietikon, dem 
Heimetchor Limmiggruess und dem Örgeli-Duo Sämi Schwab 
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gegen Honduras, das auf dem Dorfplatz gezeigt wird. Ein urchiges Vergnügen mit entsprechender 
Festwirtschaft.  

Beginn mit Festwirtschaft: 18:00 Uhr

Samstag, 26. Juni
Party-Night mit der Partyband Werner & Co. 
Schon beim zweiten Stück standen letztes Jahr die begeisterten Besucher auf den Bänken, und dann 
wurde praktisch nahtlos durchgetanzt bis Mitternacht. Eine Partyband, die das Publikum so zu begei-
stern vermag, darf auf vielseitigen Wunsch ruhig noch mal kommen. Und das mit der bemängelten 
Lautstärke werden wir dieses Jahr selbst im Griff haben. 

Beginn:   20:00 Uhr
Festwirtschaft:    ab 18:00 Uhr

Sonntag, 27. Juni
Oekumenischer Gottesdienst und Konzert der Big-Band der Stadtmusik Dietikon 
Der im vergangenen Jahr erstmals durchgeführte oekumenische Gottesdienst unter freiem Himmel, in 
Zusammenarbeit mit den Reformierten und Katholischen Kirchen Geroldswil, stiess vergangenes Jahr 
auf ein sehr positives Echo. Anschliessend an den Gottesdienst spielt die Big-Band der Stadtmusik 
Dietikon zum Brunch der Hostellerie Geroldswil. Eintritt frei.  
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Am Samstagabend trafen sich die Sängerinnen und Sänger des Heimetchors Limmiggruess sowie 
einige Passivmitglieder zur 64. ordentlichen Generalversammlung im Restaurant «Zu den Zwei 
Raben» im Kloster Fahr. Um 18.15 Uhr eröffnete der Präsident, Dani Dittli, die Sitzung. Unsere 
Vereinskassierin, Charly Britschgi, konnte der Versammlung eine erfreuliche Jahresrechnung 
2009 vorlegen. 

Neu in den Vorstand gewählt wurde Ruth Saladin. Die langjährigen Passivmitglieder Hans-Peter 
Haug, Kurt Bazzocco, Hans Schelbli und Fridolin Widmer erhielten neu die Freimitgliedschaft. Bei 
den Aktiven wurde Joe Meier zum Freimitlied. Eine besondere Ehrung gab es für zwei Ehepaare. 
Unsere Chormitglieder Charly Britschgi und Käthi Litschi erhielten die Ehrenmitgliedschaft wäh-
renddessen ihre Männer Hanspeter Britschgi und Hans Litschi zu Freimitgliedern wurden.
Einen ganz besonderen Moment bescherten wir unserem Präsidenten, Dani Dittli. Er wurde 
für sein grosses Engagement im Verein gewürdigt und mit der verdienten Ehrenmitgliedschaft 
ausgezeichnet.

Nächstes Jahr wird die Generalversammlung gemäss Beschluss an einem Freitag stattfi nden. 
Um 19.45 Uhr ging die 64. GV zu Ende. Nach dem geschäftlichen Teil offerierte der Verein allen 
Versammlungsmitgliedern ein feines Nachtessen. Wir wurden im Restaurant «Zu den Zwei Raben» 
wiederum vorzüglich bedient. Gemütlich liessen wir den Abend ausklingen.

Käthi und Hans Litschi, Charly und Hanspeter Britschgi

Heimetchor Limmiggruess
Generalversammlung vom 30.01.10

Hauswirtschaftliche Fortbildung
Kursprogramm
Kurs 1 – Frühlingsmenü
Kursleitung: Marie-Thérèse Miller, Hauswirtschaftslehrerin
Kursdauer: 1 Abend à 4 Lektionen
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 20. April 2010, 19 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen
Kurskosten: Fr. 25.00, Material ca. Fr. 30.00
Teilnehmerzahl: 14 – 16 Personen
Anmeldung: bis 10. April 2010

Kurs 2 – Sommermenü
Kursleitung: Marie-Thérèse Miller, Hauswirtschaftslehrerin
Kursdauer: 1 Abend à 4 Lektionen
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 29. Juni 2010, 19 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen
Kurskosten: Fr. 25.00, Material ca. Fr. 30.00
Teilnehmerzahl: 14 – 16 Personen
Anmeldung: bis 16. Juni 2010

Kurs 3 – Herbstmenü
Kursleitung: Marie-Thérèse Miller, Hauswirtschaftslehrerin
Kursdauer: 1 Abend à 4 Lektionen
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 28. September 2010, 19 – 22 Uhr
Kursort: Schulküche, Oberstufenschulhaus Weiningen
Kurskosten: Fr. 25.-, Material ca. Fr. 30.-
Teilnehmerzahl: 14 – 16 Personen
Anmeldung: bis 15. September 2010

Kurs 4 – Weihnachtsmenü (Doppelkurs)
Kursdatum/Zeit: Mittwoch, 24. November 2010, 18.30 – 22 Uhr
Anmeldung: bis 8. November 2010

Kurs 5 – Weihnachtsguetzli backen
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 30. Nov. 2010 und 7. Dez. 2010, 19 – 22 Uhr
Anmeldung: bis 15. November 2010

Kurs 6 – Wintermenü
Kursdatum/Zeit: Dienstag, 18. Januar 2011 19 – 22 Uhr
Anmeldung: bis 31. Dezember 2010

Kursdatum/Zeit: Mittwoch, 24. November 2010, 18.30 – 22 Uhr

Kursdatum/Zeit: Dienstag, 30. Nov. 2010 und 7. Dez. 2010, 19 – 22 Uhr

Kursdatum/Zeit: Dienstag, 18. Januar 2011 19 – 22 Uhr

Änderungen im Kursprogramm vorbehalten.

Da es sich bei allen Angeboten um subven-
tionierte Kurse handelt, wird auswärtigen 
Kursteilnehmenden ein Zuschlag von 20% ver-
rechnet. 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt, Sie erhalten eine 
Kursbestätigung, sobald sich genügend Kurs-
teilnehmende angemeldet haben (mind. 10). 

Die Anmeldung ist verbindlich, bei Abmel-
dungen bis 10 Tage vor Kursbeginn entstehen 
Ihnen keine Kosten, danach muss die Hälfte 
der Kurskosten bezahlt werden.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an: 
Oberstufenschule Weiningen
Badenerstrasse 36
8104 Weiningen 

oder per Mail an: 
katrin.gloor@oberstufeweiningen.ch

  AMELDUNG

  Kurs Nr.:

  Name und Vorname:   
   
  Adresse:

  Tel.-Nr.:    Unterschrift:
Präsident Dani Dittli
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  Adresse:

  Tel.-Nr.:    Unterschrift:
Präsident Dani Dittli
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THE EVENT LOCATION - IM LIMMATTAL

DER IDEALE TREFFPUNKT FÜR

RESTAURANTS HOTEL

 Kongresse  Events  Tagungen/Seminare
 Hochzeiten  5 Säle  Kapazität bis 500 Pers.

 Pizzeria  Brasserie  71 Zimmer  Bar

Für mehr Informationen: www.hotelgeroldswil.ch
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Gauss und Merz

Enzo Bertozzi
Werbeagentur
Waldhof
7247 Saas 
081 330 53 25
bertozzi@bluewin.ch

Gauss & Merz AG Bauingenieure Höhenstrasse 12 8954 Geroldswil
Tel. 044 748 36 88    Fax 044 748 36 72   gaussmerz@bluewin.ch

Hochbau Tiefbau Neubau Umbau Baugruben Baugrubensicherungen Stahlbeton Stahlbau Holzbau
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Schlussturnen der 
Jugi und Aktiven 2009
Am 20. November haben wir in der Turnhalle Letten unser traditionelles Schlussturnen mit 
6 Disziplinen durchgeführt.

Für die Jugi-Knaben ist dieses Turnen  gleichzeitig auch der Qualifi kationswettkampf für den 
Hallenwettkampf-Final 2010 in Egg. Der Wettkampf  besteht  aus den Disziplinen Pendellauf, 
Weitsprung, Medizinball stossen, Wandprellen, Seilspringen, Klettern und Unihockey-Slalom. 

Immer zwei Jahrgänge zusammen geben eine Kategorie. Bei den Knaben gewann Silvan Burk-
hardt über alle Kategorien und ist somit Vereinsmeister der Jugi 2009. Bei den Aktiven hiess der 
Sieger Tobias Lustenberger. Er durfte als Vereinsmeister den Zinnteller entgegennehmen.

Wir werden mit 10 Knaben und 3 Mädchen an den Hallenwinterwettkampf  gehen und dort  gegen 
die grosse Konkurrenz aus der Region gute Resultate erzielen.

Bei schönstem Wetter konnten wir dieses 
Jahr wieder am Weihnachtsmarkt in Gerolds-
wil unseren Stand betreiben. Der Markt wurde 
sehr gut besucht, deshalb nahm der Verkauf 
der Waffeln rasant zu. So durften wir zweimal 
Nachschub liefern. 

Obwohl die Temperaturen nicht unter Null wa-
ren, wurde der Glühwein bis auf den letzten 
Tropfen genossen. Die feinen Weihnachts-
guetzli, die die Eltern jedes Jahr selber backen, 
wurden von den Besuchern sehr geschätzt und 
so ging manches schön dekorierte Säckli über 
den Ladentisch.

Solch ein Anlass kann nur durch die aktive 
Mithilfe der LeiterInnen und der Unterstüt-
zung der Eltern stattfi nden. Für ihren Einsatz 
bedankt sich der Vorstand herzlich.

Weihnachtsmarkt in Geroldswil 
am 28. November 2009
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In der darauffolgenden Pause konnte nicht nur der Magen besänftigt werden, auch für die Tombola-
begeisterten gab es endlich die begehrten Lose. Auch dieses Jahr gab es wieder viele tolle Preise 
zu gewinnen. Danke an dieser Stelle allen Sponsoren, die dies ermöglicht haben. Aufgrund der 
Erdbebenkatastrophe hat sich der Turnverein Oetwil-Geroldswil dazu entschieden, den Erlös jedes 
10. Loses den Opfern von Haiti zu spenden. 

Nach 45 Minuten schaltete sich das Olympische TeleVision Geroldswil wieder ein und «Herr 
Schnurrherr» sagte die nächste Riege an. Zur Musik von Michael Jackson präsentierten die 
Mädchen des GeTu (Leitung Monika Enzler und Tanja Adam) eine gut einstudierte Choreographie. 
Mit spektakulären Sprüngen verzauberten sie das Publikum. Dann hiess es auch für «Herr 
Schnurrherr» ab hinter die Kulissen, denn die Gruppe der MR «Gross» (Leitung Nadine Schlienger) 
war an der Reihe. Mit ihren selbstgebastelten Snowboards, die im Neonlicht leuchteten, über-
zeugten Sie die Zuschauer mit einer gelungenen Vorführung.

Die Leichtathleten (Leitung Erwin Hugi) zeigten sich als Eishockeyaner. In ihren Tenues und auf ihren 
Inline-Skates zeigten sie waghalsige Sprünge und präzise Schüsse. Die Aktiven (Leitung Oliver 
Lehmann und Philipp Vogt) betraten sodann mit wilden Rastafrisuren die Bühne. Als jamaikanische 
Bobmannschaft führten sie u.a. verschiedene Übungen am Barren vor.

Schon ging das Chränzli dem Ende zu und die Medaillen wurden verteilt. Nach einem kleinen Ge-
dränge auf der Bühne zeigte die Damenriege (Leitung Nathalie Niederberger) ihr ganzes Können. 
Zuerst noch in warmen Wintersachen und Skischuhen und gleich darauf in langen etwas alt-
modischen weissen Unterhosen. Natürlich hatten die Frauen darunter noch die Skiunterwäsche an. 
In dieser Bekleidung führten sie ihren Tanz vor und läuteten so den Schluss des Chränzli 2010 ein. 

Allen Sportlerinnen und Sportlern, allen Sponsoren und natürlich allen Mitorganisatoren des 
Chränzli 2010 ein grosses Dankeschön! Auch den Malern des Bühnenbildes, Oliver Meier und Conny 
Capri, möchten wir ganz herzlich danken. 

Weitere Bilder zum Chränzli fi ndet ihr unter www.otvg.ch.

Der Turnverein spendet aus dem Erlös der Chränzli-Tombola 

einen Betrag von Fr. 500.– an die Glückskette zugunsten der Haiti-Opfer.

Spendenaktion

Chränzli 
23. und 24. Januar 2010 
Drei Wochen vor den olympischen Winterspielen in Vancouver findet auch in Geroldswil eine 
Olympiade statt: 

Das Chränzli 2010!

Der Saal der Hostellerie war wie zu erwarten wieder voll mit begeisterten Zuschauern, die das 
Programm gespannt verfolgten. Der «Rote Faden» mit der Hauptdarstellerin Rebekka Saxer alias 
Walti Schnurrherr führte durchs Programm und berichtete zwischendurch immer wieder mit 
coolen Sprüchen direkt aus dem OTVG (Olympisches TeleVison Geroldswil). Der «Rote Faden», 
organisiert von Nadine Schlienger, bestand dieses Jahr ausschliesslich aus den Mädchen der 
Mädchenriege «Gross». 

Um 20 Uhr begrüsste die neue OK Präsidentin, Nina Albarano, das Publikum und leitete auch gleich 
den Anfang der Vorstellung ein.
Angefangen haben die Kinder und Mütter des MuKi (Leitung Katja Burki), die mit dem Thema 
«Olympisches Feuer» eine gute Einführung in das Programm starteten. Manche Kinder waren 
noch ganz schüchtern und andere hingegen genossen das Bad in der Menge und zeigten sich von 
ihrer schönsten Seite. 

Wie «Walti Schnurrherr» treffend erwähnte, kennen viele die Bedeutung der fünf Olympischen 
Ringe nicht, weshalb die Kinder der Jugi (Leitung Barbara Hugi) dies in ihrem Auftritt mit 
passender Musik deutlich zeigten. 

«Walti Schnurrherr» sagte nach einer kleinen Störung durch Frau Annelise Baumblatt (Dina Peter-
hans) – Vorsitzende des Zürcher Unterländer Simon Amman Fanclub – die Gruppe der KiTu (Leitung 
Doris Oberortner und Nathalie Merian) an. Unter dem Titel «Skispringen» gleiteten die Kinder auf 
erhöhten «Bänkli» mit Skiern auf die Matten, wo manche recht unsanft landeten. Nach einer kleinen 
Werbepause des Olympische TeleVision Geroldswil startete die Mädchenriege «Klein» (Leitung 
Jenny Marcarini) ihre Aufführung. 

Rebekka

Dario
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Unser Beitrag zur
Luftreinhaltung
und der 
Umwelt zuliebe.
Neutrale Beratung

Friedhofstrasse 11a
8104 Weiningen

Tel 044 750 54 17

Max Früh GmbH
Feuerungskontrolle

Inserat 60 x 190 CMYK  25.11.2009  9:09 Uhr  Seite 1

Chlaushöck 
der Mädchenriege
Auch dieses Jahr feierte die Mädchenriege 
«Gross» und «Klein» zusammen den Chlaushöck.

Doch zuerst wurde in beiden Riegen fleissig 
für's Chränzli geprobt. Nach einer Übungs-
stunde folgte der schon sehnlich erwartete 
Chlaushöck. Zuerst absolvierten die 32 Kin-
der eine Jasskartenstaffette. Dieses Spiel 
ist bei allen sehr beliebt und bringt die vielen 
Wirbelwinde ganz schön aus der Puste.

Zum Schluss der Stunde wurde ein grosses 
rotes Tuch ausgebreitet und die beiden Leite-
rinnen, Jenny und Nadine, haben den «Tisch» 
reichlich mit Schöggeli, Mandarinen, Nüssen, 
Guetzli u.s.w. gedeckt. 

Beim Verabschieden gab es für jedes Mädchen 
noch einen kleinen Samichlauslebkuchen. 

Für die Kinder sowie für die Leiterinnen war 
es wieder einmal ein gelungener Abend und 
obschon kein Samichlaus erschienen ist, war 
die Weihnachtsstimmung spürbar.
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Ausblick auf 
die Saison 2010

Viele weitere Anlässe bietet der TCG im 2010. Zum Beispiel steht eine Woche vor dem Open, 
am 26. Juni, ein spezieller Anlass für Junge an. Die beliebte Bergbeizliwanderung wird dieses 
Jahr mit einem zusätzlichen Ausfl ug für die weniger Berggängigen ergänzt. Nicht zu vergessen 
all die Tennisanlässe (Clubmeisterschaften, Juniorencup und das beliebte Juniorencamp in den 
Sommerferien mit H.U. Härtsch). Geplant ist neu ein «Tennisgrümpi» für Limmattaler-Vereine im 
September. Und vieles mehr, ergänzt immer wieder durch Highlights im Restaurant. 

Angebote
Der TCG bietet eine ganze Anzahl von Mitgliedschaftsmöglichkeiten zu fairen Preisen an. 
Besonders konkurrenzfähig ist mit CHF 865.00 die Paarmitgliedschaft. Für Jugendliche gibt es 
diverse günstige Möglichkeiten, Bambini sind gar kostenlos. Schnuppermitgliedschaften gibt es 
auf unterschiedlichen Stufen. Sogar eine Interclubmitgliedschaft gehört zu den Angeboten. 
Ganz neu ist die Tagesmitgliedschaft. Eine Übersicht sowie das Beitrittsformular sind wieder-
um auf www.tc-geroldswil.ch zu fi nden.

Mitgliederwerbung
Wer für den TCG ein Mitglied wirbt, wird belohnt: eine reguläre Aktivmitgliedschaft zum Beispiel 
mit einem Nachtessen in unserem Restaurant. 
Näheres erfahren Sie von Heinz Groner, 079 631 28 18.

Kontakt mit dem TCG
Am besten via Website www.tc-geroldswil.ch/kontakt, wo die nötigen Angaben zum 
Vorstand und zu den einzelnen Ressorts stehen. 

Bei aller winterlichen Pracht, die dieses Jahr auch in Geroldswil zu verspüren war, sehnen sich 
doch die meisten nach dem Frühling. Genug Hallentennis, raus ins Freie auf die frisch bereiteten 
Plätze! So das Wetter mitspielt, liegen die ersten Spiele an Ostern (3. – 5. April) drin. Das Restau-
rant öffnet am Samstag, 3. April erstmalig.

Auch für Nichtmitglieder lohnt sich dieser Eintrag in die Agenda 
Eine Woche später, am Freitag, 9. April, findet ab 17 Uhr der offizielle Eröffnungsapéro 
des Restaurant Center-Court statt. Bernd und Doris Queisser heissen Mitglieder und Nicht-
mitglieder willkommen. Über die neue Führung des (öffentlichen) Clubrestaurants berichteten 
wir im Detail in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten. Das Lokal wird grundsätzlich 
Mo–Do von 10.30h bis 14h und 17h bis 22h sowie Sa/So durchgehend geöffnet haben. Freitag 
ist Wirtesonntag, ausser für Anlässe. 

Der Eröffnungsapéro bietet für Neumitglieder und Nichtmitglieder eine gute Gelegenheit, den 
Club und seine Verantwortlichen näher kennen zu lernen. Warum – schönes Wetter vorausge-
setzt – nicht vorher ein wenig Tennis schnuppern? Vom Vorstand wird sicher schon jemand 1–2 
Stunden vor dem Apéro zur Verfügung stehen. 

Bleiben wir noch einen Moment beim Restaurant, denn für den Samstag 24. April steht ein 
Wine & Dine Anlass auf dem Programm. Angesichts des gastronomischen Hintergrundes un-
seres Wirtes wäre dies der zweite Termin für die Agenda (Mitglieder und Nichtmitglieder). De-
tails werden rechtzeitig bekannt gegeben, unter anderem wie immer auf unserer stets aktuellen 
Website www.tc-geroldswil.ch, auf der man sich auch direkt anmelden kann. Wahrscheinlich 
noch vor den nächsten Gemeindenachrichten fi ndet im Center-Court ein Auffahrtsbrunch statt 
(13. Mai).

Zum Tennis
Erster Anlass ist, nebst der Platzaufbereitung, traditionell der Hopman-Cup, der am Samstag, 
17. April stattfi ndet. Ein Plausch-Anlass mit gemischten Teams und die beste Gelegenheit für 
Neumitglieder, so richtig in den Club reinzukommen. Anmeldungen sind bereits auf der Website 
möglich, samt Menuwahl für das anschliessende Nachtessen.
Vierzehn Tage später (1. Mai) beginnt die Interclubsaison. Der TCG nimmt dieses Jahr mit 8 
Teams daran teil, eines mehr als letztes Jahr. Das stärkste Geroldswiler Team spielt in der ersten 
Liga (Herren aktiv). 
Am Dienstag 4. Mai beginnen sodann wieder die wöchentlichen «Dienstag-Mixed-Plausch» 
Spiele (ideal für jedes Spielniveau), wie gewohnt mit anschliessendem kulinarisch-gesellschaft-
lichem Zusammensein. 

Würde man es für möglich halten: 2010 fi ndet bereits zum fünften Mal das Geroldswiler Open 
statt. Ein Anlass für TCG-Mitglieder, Mitglieder aus andern Clubs sowie Nichtmitglieder. Eben 
«open». Aber durchaus Wettkampf! Da nebst der «open» (die stärkste) noch andere Kategorien 
angeboten werden, fi nden auch weniger starke Spielerinnen und Spieler ein passendes Niveau 
für die Teilnahme. 
Das Open ist auf den Samstag, 3. Juli angesetzt. Wie immer in Kombination mit dem TCG-
Sommernachtsfest. Die Kombination Open/Sommernachtsfest stellt den eigentlichen Saison-
höhepunkt des Vereinslebens dar. 

Tennisclub 
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Bei aller winterlichen Pracht, die dieses Jahr auch in Geroldswil zu verspüren war, sehnen sich 
doch die meisten nach dem Frühling. Genug Hallentennis, raus ins Freie auf die frisch bereiteten 
Plätze! So das Wetter mitspielt, liegen die ersten Spiele an Ostern (3. – 5. April) drin. Das Restau-
rant öffnet am Samstag, 3. April erstmalig.

Auch für Nichtmitglieder lohnt sich dieser Eintrag in die Agenda 
Eine Woche später, am Freitag, 9. April, findet ab 17 Uhr der offizielle Eröffnungsapéro 
des Restaurant Center-Court statt. Bernd und Doris Queisser heissen Mitglieder und Nicht-
mitglieder willkommen. Über die neue Führung des (öffentlichen) Clubrestaurants berichteten 
wir im Detail in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten. Das Lokal wird grundsätzlich 
Mo–Do von 10.30h bis 14h und 17h bis 22h sowie Sa/So durchgehend geöffnet haben. Freitag 
ist Wirtesonntag, ausser für Anlässe. 

Der Eröffnungsapéro bietet für Neumitglieder und Nichtmitglieder eine gute Gelegenheit, den 
Club und seine Verantwortlichen näher kennen zu lernen. Warum – schönes Wetter vorausge-
setzt – nicht vorher ein wenig Tennis schnuppern? Vom Vorstand wird sicher schon jemand 1–2 
Stunden vor dem Apéro zur Verfügung stehen. 

Bleiben wir noch einen Moment beim Restaurant, denn für den Samstag 24. April steht ein 
Wine & Dine Anlass auf dem Programm. Angesichts des gastronomischen Hintergrundes un-
seres Wirtes wäre dies der zweite Termin für die Agenda (Mitglieder und Nichtmitglieder). De-
tails werden rechtzeitig bekannt gegeben, unter anderem wie immer auf unserer stets aktuellen 
Website www.tc-geroldswil.ch, auf der man sich auch direkt anmelden kann. Wahrscheinlich 
noch vor den nächsten Gemeindenachrichten fi ndet im Center-Court ein Auffahrtsbrunch statt 
(13. Mai).

Zum Tennis
Erster Anlass ist, nebst der Platzaufbereitung, traditionell der Hopman-Cup, der am Samstag, 
17. April stattfi ndet. Ein Plausch-Anlass mit gemischten Teams und die beste Gelegenheit für 
Neumitglieder, so richtig in den Club reinzukommen. Anmeldungen sind bereits auf der Website 
möglich, samt Menuwahl für das anschliessende Nachtessen.
Vierzehn Tage später (1. Mai) beginnt die Interclubsaison. Der TCG nimmt dieses Jahr mit 8 
Teams daran teil, eines mehr als letztes Jahr. Das stärkste Geroldswiler Team spielt in der ersten 
Liga (Herren aktiv). 
Am Dienstag 4. Mai beginnen sodann wieder die wöchentlichen «Dienstag-Mixed-Plausch» 
Spiele (ideal für jedes Spielniveau), wie gewohnt mit anschliessendem kulinarisch-gesellschaft-
lichem Zusammensein. 

Würde man es für möglich halten: 2010 fi ndet bereits zum fünften Mal das Geroldswiler Open 
statt. Ein Anlass für TCG-Mitglieder, Mitglieder aus andern Clubs sowie Nichtmitglieder. Eben 
«open». Aber durchaus Wettkampf! Da nebst der «open» (die stärkste) noch andere Kategorien 
angeboten werden, fi nden auch weniger starke Spielerinnen und Spieler ein passendes Niveau 
für die Teilnahme. 
Das Open ist auf den Samstag, 3. Juli angesetzt. Wie immer in Kombination mit dem TCG-
Sommernachtsfest. Die Kombination Open/Sommernachtsfest stellt den eigentlichen Saison-
höhepunkt des Vereinslebens dar. 
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FC Oetwil-Geroldswil 
FC-News

Vorbildlicher Verein 2009
Der FC Oetwil-Geroldswil erhält an der Fussball-
gala des Verbandes der Region Zürich (FVRZ) 
bereits zum achten Mal die Auszeichnung «Vor-
bildlicher Verein des Jahres». 

Mit dieser Auszeichnung bekommt der FC be-
reits zum vierten Mal eine silberne Plakette. Auf 
die lückenlosen Ehrungen, die seit 2001/02 die 
Wertschätzung der ehrenamtlichen Arbeit aus-
zeichnen, sind wir sehr stolz. 

Dies ist der Lohn und die Anerkennung für gute 
Vereinsarbeit und motiviert, die Qualität stets 
hoch zu halten. 

Generalversammlung im Singsaal des Schulhauses Huebwies in Geroldswil 
FC-Präsident Patrick Schaffter begrüsst an der 28. GV 90 stimmberechtigte Mitglieder und 15 Gäste.
Zufrieden berichtet Patrick über das vergangene Vereinsjahr. Unter anderem erwähnt er die erfolg-
reichen Leistungen aller Mannschaften. 
Ganz speziell freut er sich über die beachtlichen Erfolge und die zahlreichen Topränge der Junioren-
mannschaften. Dabei spricht er einen besonderen Dank an alle Teams aus, die ihre Ziele mit einem 
überdurchschnittlichen Fairplay erreichten. 

Gute Finanzlage 
Kassier Christian Hofmann präsentiert den Jahresabschluss mit einem Defi zit von Fr. 636.60. Die 
Jahresrechnung 2009 und das Budget 2010 werde einstimmig genehmigt. 
 
Mitgliederwesen
Die Mitgliederzahlen sind im Jahr 2009 von 553 auf 549 gesunken wobei die Zahl der Junioren 
und Juniorinnen von 252 auf 255 anstieg. 

Wahlen
Nach 8-jähriger bzw. 20-jähriger Amtszeit treten Patrick Schaffter (Präsident) und Roger Kälin 
(Juniorenobmann) zurück. Beide verabschieden sich mit einer gegenseitigen Rückschau auf die 
vergangenen Jahre. 

Diese zeigt die enormen Leistungen, die beide während ihrer langjährigen Amtszeit für den 
Verein erbracht haben. Das Engagement von Roger Kälin wird zudem vom Fussball-
verband der Region ganz speziell gewürdigt. Willy Scarmento ehrt ihn und überreicht ihm für seine 
Verdienste eine goldene Nadel. Patrick und Roger werden von der Versammlung mit einer Standing 
Ovation verabschiedet. 

Für die Nachfolge von Roger Kälin wird Beat Lutz vorgeschlagen. Für das Präsidial-amt von Patrick 
Schaffter wird Steven Meier vorgeschlagen. Beide werden vom Ple-num einstimmig gewählt. Die 
übrigen Vorstandsmitglieder Christian Hofmann, Agnes Marquart und Rene Schläfl i stellten sich für 
ein weiters Jahr zur Verfügung und werden von der Versammlung wiedergewählt. 
 

Neuer Präsident: Steven Meier Neuer Juniorenleiter: Beat Lutz

Die beiden Abtretenden: 
Roger Kälin, li. (Juniorenobmann) nach 20 
Jahren. Patrick Schaffter (Präsident) nach 
8 Jahren 

Kassier Christian Hofmann 

Roger Kälin, li wird für seine 20-jährige 
Amtszeit vom Fussballverband durch Willy 
Scarmento geehrt. 
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Kontakt
 

Steven Meier, Präsident
076 364 44 77

oder 

Beat Lutz, Juniorenleiter
079 677 55 62 
geben Ihnen gerne Auskunft

Vorschau
 

 3. – 8. Mai 2010

Juniorentrainingslager Lenzburg
 

Kategorien: 
Junioren F – C

  

Vorschau
 

9. – 12. Juni 2010

Chilbi Geroldswil im Werd

Für ihr leibliches Wohl sorgt im Festzelt 
der FCOG und OTVG

Ehrungen 
Einen besonderen Dank für das Engagement im 
Jahre 2009 erteilt der Präsi Jukomitglied Fabi-
an Gretsch und unserem Fotografen Thomas 
Bruggisser und dem langjährigen Schiri Sever 
Sulejmani. 

Als ganz speziellen Ehrengast dürfen wir U17-
Weltmeister Oliver Buff begrüssen. Präsi Patrick 
Schaffter gratuliert ihm nochmals zu seinem 
sensationellen WM-Titel und überreicht un-
serem ehemaligen Junior einen FCOG-Trainings-
anzug. Die Anmerkung von Patrick, «Vielleicht 
fi ndest du nach Beendigung deiner hoffentlich 
erfolgreichen Profi karriere den Weg zurück 
ins Werd», entlockt bei Oli ein charmantes 
Schmunzeln.  Sehr zur Freude von Patrick und 
der gesamten Versammlung schenkt uns Oli sein 
WM-Shirt, das er beim Spiel Schweiz – Italien 
getragen hat. Das T-Shirt wird im Clubhaus 
einen Ehrenplatz bekommen. 

FC Oetwil-Geroldswil 
FC-News

Oli Buff bekommt einen FCOG-Trainer Oli Buff überreicht dem Präsi das WM-Shirt

Erste Mannschaft
Trainer Andrea Roselli nutzte die Winterpause um das Team wieder auf Kurs zu bringen. Mit in-
tensiven Trainings und einigen Vorbereitungsspielen wurde an der Kondition des Teams gearbeitet. 
In individuellen Trainingseinheiten wurde versucht, das Leistungspotenzial von jedem Spieler bis 
zum Maximum auszuschöpfen. Gleichzeitig arbeitete die Mannschaft an der Teambildung. Spezielle 
Übungen die dazu dienen, die Teamdynamik zu fördern, wurden in die Trainingseinheiten integriert. 
Mit Raphael Candreia, Sandro Lutz und Dominique Mohler wurden drei weitere Junioren in die Vor-
bereitungsphase aufgenommen. Ziel ist, die jungen Spieler baldmöglichst im Kader aufzunehmen. 
Einem optimistischen Start in die Rückrunde steht somit nichts im Wege.

FCOG1 mit A- und 
B-Junioren vor 

einem Trainingsspiel

Heimspiele FCOG1 
So 11.04.2010 10:15 Uhr FCOG1 – SK Jugoslavija 1
So 18.04.2010 10:15 Uhr FCOG1 – SC YF Juventus 2
So 02.05.2010 10:15 Uhr FCOG1 – FC Fenerbahce Zürich 1 
So 16.05.2010 10:15 Uhr FCOG1 – FC Zürich Affoltern 2
So 06.06.2010 10:15 Uhr FCOG1 – FC Birmensdorf 1

Heimspiele FCOG2 
Sa 04.05.2010 20.15 Uhr FCOG2 – FC Neftenbach 3
Sa 08.05.2010 16:00 Uhr FCOG2 – SC Hegi Winterthur 1
Sa 22.05.2010 17:30 Uhr FCOG2 – SV Rümlang 3

Alle Spielpläne 
unserer Junioren- Mädchen- und 
Veteranenmannschaften 
fi nden Sie im 

www.fcog.ch oder www.fvrz.ch

Juniorenbetrieb 
Der FCOG verfügt zur Zeit über 19 Mannschaften davon 16 Junior-/innen-Teams. Für den Spiel- und 
Trainingsbetrieb stehen dem FC rund 38 Trainer/-innen zur Verfügung. 

Dies sind neben der hervorragenden Infrastruktur ideale Voraussetzungen, um einen optimalen Spiel-
betrieb zu gewährleisten. Die Erfolge der Juniorenmannschaften sind der beste Beweis der hervorra-
genden Arbeit unserer Juniorentrainer/-innen. 

Besuchen Sie uns doch wieder einmal auf unserer schönen Sport- und Freizeitanlage im Werd und 
lassen Sie sich im Hinblick auf die Fussball-Weltmeisterschaft vom Fussball-Virus anstecken.

Meisterschaftsstart der Juniorenteams, Samstag, 27. März 2010

Veteranenmannschaften 
fi nden Sie im 

www.fcog.ch oder www.fcog.ch oder www.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fcog.ch oder www.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.chwww.fvrz.ch
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Samariterverein 
Geroldswil-Oetwil

Die Spitex 
im Leistungshoch
In den vergangenen Jahren steigerten wir unsere Dienstleitungen teils kontinuierlich, manchmal 
auch mit Spitzenwerten. Im letzten Jahr nahmen unsere Dienstleistungen um über 6'000 verre-
chenbare Stunden zu. Das ist eine Steigerung um weit über 20% gegenüber dem Vorjahr.

Was in Zahlen so nüchtern daherkommt ist ein Bekenntnis zum Spitex-Gedanken und für uns 
gleichzeitig Ansporn, uns der steigenden Nachfrage zu stellen und unseren Beitrag zu einem 
kostengünstigen Teil im Gesundheitswesen zu leisten. Jede Leistung die wir – zum Teil unter 
Einbezug von Angehörigen – erbringen können, spart weit teurere Spital- oder Heimkosten.

Den enormen Leistungszuwachs konnten wir abdecken, ohne dass unsere Klientinnen und Kli-
enten einen Nachteil in Kauf nehmen mussten. Mit computerunterstützter Planung und fl exiblen 
und neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter war es uns möglich, unsere Dienstleistung während 
des ganzen Jahres sach- und fachgerecht anzubieten. Jede Stunde die das Spitexpersonal beim 
Klienten ist, muss vorbereitet sein und verlangt Konzentration am Arbeitsplatz. 

So nehmen zum Beispiel werktags zwischen 7 Uhr und 8 Uhr bis zu 20 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ihre Arbeit auf. Wir sind sehr glücklich, dass wir im vergangen Jahr neue Lokalitäten 
beziehen konnten. Die grösseren Platzverhältnisse erleichtern es uns, die notwendigen Arbeiten 
heute und auch in Zukunft gezielt und störungsfrei vorzunehmen.

Paul Studer
Präsident Verein Spitex rechtes Limmattal

Wir sind stolz darauf und dürfen Ihnen mitteilen, dass wir im Samariterverein Geroldswil-Oetwil 
einen AED (Automatischer Externer Defi brillator) angeschafft haben. Wir sind somit auf unseren 
Postendiensteinsätzen bei allfälligen Herznotfällen bestens eingerichtet. Immer mehr solche 
Geräte stehen übrigens an neuralgischen Orten, Ihnen und der ganzen Bevölkerung für Herz- 
Notfälle zur Verfügung! 

Seit Anfang 2010 bieten wir, auch für Sie und die Bevölkerung im Limmattal, solche Kurse mit dem 
neuem AED an. Da haben auch Sie die Gelegenheit, sich die Grundkenntnisse in der Herz-Lungen- 
Wiederbelebung, den Umgang und das Arbeiten mit dem Defi brillator zu erwerben. 
Nutzen Sie diese Chance und kommen Sie auf uns zu. 

Wir sind bestrebt, mit unseren Tätigkeiten einen wichtigen Teil der öffentlichen Sicherheit zu 
gewährleisten und Sie und die Bevölkerung zur persönlichen Weiterbildung zu animieren. Wissen 
gibt Mut und Selbstvertrauen und befähigt, auch im Notfall aktiv und richtig zu reagieren und zu 
handeln!

Automatische Externe Defi brillation (AED)
Überlebenskette (Chain of Survival)

 

– Rasches Erkennen von Warnsymptomen sowie frühes Alarmieren, 
   inkl. Anforderung eines Defi brillators über die Notrufnummer 144
– Rasches Durchführen von CPR / BLS (Basic Life Support)
– Frühe Defi brillation mit einem AED
– Rasches Durchführen von Advanced Cardiovascular Life Support
   (ACLS) durch den Rettungsdienst

Laiendefi brillation, warum?
Beim Herz-Kreislaufstillstand eines erwachsenen Menschen fl immert das Herz etwa 5 bis 10 
Minuten lang. Dies bedeutet, dass es unkoordiniert zuckt und somit zu keinerlei Pumpleistung 
im Stande ist. Nur während dieser Flimmerphase ist es möglich, das Herz mittels kontrolliertem 
Stromstoss erfolgreich zum normalen Rhythmus zurück zuführen. 
Es ist jedoch unerlässlich, dass der Ersthelfer eine korrekte CPR / BLS einleitet, bis der Rettungs-
dienst eintrifft! In vielen Fällen ist die Realität so, dass das moderne Material zu spät eintrifft.
In den schlimmsten Fällen hat auch niemand von den am Unfallort anwesenden Personen eine 
erste Beurteilung mit anschliessender CPR / BLS begonnen.
Aus diesem Grund ist eine halbautomatische Frühdefi brillation mit korrekter CPR / BLS für den 
Notfallpatienten äusserst überlebenswichtig und elementar! 

beziehen konnten. Die grösseren Platzverhältnisse erleichtern es uns, die notwendigen Arbeiten 

Die Anfahrtszeit, welche der Rettungsdienst 
benötigt, wird sinnvoll genützt. Je früher ein 
Kammerfl immern mittels AED behandelt wird, 
desto grösser ist der Erfolg dieser Therapie.

Dies beweisen neben den täglichen Erfah-
rungen der Berufsretter auch die Zahlen 
der Statistiken. Folglich ist der Standort von 
AED’s an neuralgischen Punkten mit grossen 
Publikumsverkehr (Bahnhöfe, Einkaufszentren, 
Messegelände, Theater, Kursschiffe, Flug-
zeuge) äusserst sinnvoll.
Es bedingt jedoch, dass auch die Laien in die 
Anwendung des AED eingeführt werden und 
in CPR / BLS ausgebildet sind.

Hier sehen Sie einen AED mit abgenommenem 
Deckel. Diesen erklären wir Ihnen in den 
Kursen, die ab 2010 von uns ausgeschrieben 
und durchgeführt werden. 

Besuchen Sie uns auf 
www.svgo.org

oder rufen Sie uns an:
Anita Fröhlich

Präsidentin und Kursleiterin
044 750 60 82
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TROLLBEADS präsentiert die Frühjahrsneuheiten 2010 
 
 

Pünktlich zur Fussball-WM in Südafrika 
präsentiert TROLLBEADS das Silber- 
Bead «Fussball» – ein schmückendes 
Bekenntnis für den weiblichen Fan. Zelebriert 
werden auch die Gärten des 
Frühlings in weichen, sonnenverwöhnten 
Pastell-Nuancen von Jade und Amazonit, 
von rosafarbenen und hellblauen 
Baby-Glas-Beads und einem mintgrünen 
im Zeichen der Hoffnung, alle mit 
Swarovski-Kristall veredelt. Das Silber- 
Bead «Herzball» – ein Herz für jede Person, 
die Sie lieben. 
 

 
BOURQUIN 
Langstrasse 234 
8005 Zürich 
Tel: 044 271 36 30 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

KREISMUSIK LIMMATTAL 
 

 
www.kmlimmattal.ch 

 

 
Unterhaltungskonzert 2010 
Direktion: Daniel Vauthey / Vizedirigent: Martin Graf 
Direktion Tambourengruppe: Raffael Hotz 

 
Unter dem Motto  «Surprise»  spielen wir für Sie 

auserlesene Musik und heisse Rhythmen 

Lassen Sie sich überraschen! 
 

Samstag, 17. April 2010, 20.00 Uhr 
Türöffnung, Getränkeservice und warme Küche ab 19.00 Uhr 

 
Theatersaal, im Zentrum, 1. Stock, 

8102 Oberengstringen 
 

Abendunterhaltung, Tanz 
 

Eintritt frei / Kollekte 
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Partei
    

Politische Parteien 
in Geroldswil

Rolf Holderegger
Dorfstrasse 75
8954 Geroldswil
044 748 01 18
www.fdp-geroldswil.ch

Amadeus Zimmermann
Mülistatt 3
8955 Oetwil a.d.L.
043 455 57 85
zimmermannam@bluewin.ch
www.limmattal.ch

Kurt Flückiger
Ruggstrasse 10
8954 Geroldswil
044 748 41 10
079 827 14 08
www.svp-geroldswil.ch

Max Bürgis
Badenerstrasse 38
8104 Weiningen
mbuergis@bluewin.ch
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Autocenter Limmattal: 
Der Name hält, was er verspricht

Die Geschichte des Autocenters Limmattal 
begann in Geroldswil vor beinahe 20 Jahren. 
1994 übernahm Bruno Strebel die Limmattal-
Garage an der Limmattalstrasse 65 in Gerolds-
wil. Bald darauf erliessen die VW- und Audi-
Werke in Deutschland für ihre Händler neue 
Vorschriften. Eine davon war die Bedingung, 
für die Marken VW und Audi getrennte Aus-
stellungsräume zu schaffen. «In der Liegen-
schaft an der Limmattalstrasse ein Ding der 
Unmöglichkeit», erinnert sich Bruno Strebel. 

Er wollte aber keine der angestammten Mar-
ken verlieren. Nach vielen schlafl osen Näch-
ten entschied er sich für einen Neubau an 
der Grindlenstrasse 2. 1999 konnte unter dem 
Namen «Autocenter Limmattal B. Strebel AG» 
Eröffnung gefeiert werden. 

Autocenter Limmattal
B.Strebel AG

Grindlenstrasse 2
8954 Geroldswil

Telefon 044 749 27 27
Telefax 044 749 27 20
E-Mail  info@autocenterlimmattal.ch
www.autocenterlimmattal.ch

Garage_Strebel  30.8.2006  12:57 Uhr  Seite 1

«Das war vor genau 10 Jahren – und im Sep-
tember 2009 konnten wir schon wieder eine 
Eröffnung feiern», so der Inhaber Bruno Strebel. 

Das Autocenter Limmattal wurde nochmals 
kräftig ausgebaut. Der Impuls zu noch stär-
kerer Trennung der beiden Marken kam wie-
der von den VW- und Audi-Werken selber: 
Noch mehr sollen sich die beiden Marken im 
eigenen Stil präsentieren. So entstand an der 
Grindlenstrasse 4 das neue Audi-Haus. Das 
Gebäude wurde mit neuster Technik gebaut. 

Der grosszügige, helle Showroom bietet Platz 
für über zwölf Audis. «Die Investitionen haben 
sich gelohnt und sind für die Zukunft sehr viel 
wert», sagt Bruno Strebel und fügt stolz an: 

«Wir sind im zürcherischen Limmattal die 
einzige Garage, die die Marken Audi und VW 
inklusive Werkstatt- und Handelsverträgen 
gleichzeitig hält».

Das Autocenter Limmattal präsentiert sich 
aber nicht nur optisch herausragend. Über 14 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten mit 
modernsten Geräten in einem hervorragenden 
Team. «Dieses Team von meist langjährigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist auch 
der Garant für unseren Erfolg – wir sind für die 
Zukunft gerüstet», bekräftigt Bruno Strebel. 

Das ganze Team freut sich auf einen Besuch, 
sei es im Showroom 
(Montag – Freitag 08.00 bis 18.30 Uhr, 
Samstag 08.00 bis 16.00 Uhr) 
oder buchen Sie einen Termin für Ihr 
Fahrzeug in der Werkstatt  
(Montag – Donnerstag 
07.30 – 12.00 Uhr
13.15 – 17.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 16.00 Uhr) 

autocenterlimmattal.ch 
vermittelt viel Wissens-
wertes und Nützliches.

Bekanntmachung: Bäckerei Greber 
schliesst die Pforten

Nach 34-jährigen Geschäfttätigkeit öffnen wir am 
26. Juni 2010 zum letzten Mal unsere Türen.

Wir laden unsere treuen Kundinnen und Kunden 
zu einem Dankes-Apéro ein.

Sandwich am Meter – «Es het so langs het».
von 10.30 – 13.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir laden unsere treuen Kundinnen und Kunden 

Sandwich am Meter – «Es het so langs het».

Anton und Margrit Greber mit Team
Poststrasse 6  –  8954 Geroldswil

Tel. 044 748 24 04  –  Fax 044 748 24 04
info@beck-greber.ch  –  www.beck-greber.ch

Haus- und Spezialbrote, Kleinbrote und
Zöpfe nach traditioneller Bäckerkunst

Saison- und Festtags-Spezialitäten,
Verführerische Geschenkartikel

Party-Brote, Pains-Surprises und 
Apéro- sowie Cocktail-Gebäcke
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Unser Nachfolger freut 
sich, Sie weiterhin zu seinen 

treuen Kundinnen und Kunden zählen.
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Verführerische Geschenkartikel

Party-Brote, Pains-Surprises und 
Apéro- sowie Cocktail-Gebäcke
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Unser Nachfolger freut 
sich, Sie weiterhin zu seinen 

treuen Kundinnen und Kunden zählen.
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Whirlpools: 

 

Der richtige Whirlpool wartet auch 

auf Sie, in unserem 

Kompetenzzentrum in Geroldswil. 

 

- über 200 Pools ab Lager 

- bis 40 Modelle vorführbar 

- Pools für 2 bis 9 Personen 

- Preis ab 3`900.- 

- Lieferfrist 3 Arbeitstage 

- für drinnen und draussen 

- Planung Service und Reparaturen 

- Nautec Swiss Finish 

 

Ihr Schlauchboot und Whirlpool Zentrum 
 

Grösste Schlauchboot Ausstellung der Schweiz 

 

- Führende Weltmarken wie Valiant, Lodestar, Zodiac  

  von 1.95 m bis 8.50 m 

- Boots Motoren: Mercury, Verado, Yamaha von 2,5 PS bis 300 PS 

- Moderne Schlauchboot Werkstatt für Service Arbeiten aller Marken  

  und Sonderanfertigungen... 

- Kompetente Beratung 

- Vermietung 

- Mobiler Werkstattwagen, Service vor Ort 

- Boots Transporte  

 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag  9:00 – 12:00   13:00 – 18:30 

Samstag   9:00 bis 16:00 durchgehend 

 

Tel: 044 749 27 30 / Fax: 044 749 27 35 / Info@nautec.ch 

 
Im Welbrig 10 /  8954 Geroldswil 

    

Agentur für Mode + Textil Palatexim GmbH Rebbergstrasse 20 Geroldswil 044 748 27 11

Antriebe Steuerungen Meimo AG Im Welbrig 12 Geroldswil 043 455 30 40

Apotheke Apotheke A. Rochat Poststrasse 1 Geroldswil 044 748 14 34

Architektur Architekturbüro Bruno Vogel GmbH Saumackerstrasse 14 Zürich 044 433 16 80

 Architekturbüro H. Gössi Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 01 21

 Atelier Lehmann Architektur GmbH Bergstrasse 10 Oetwil a.d.L. 043 344 08 00

 christen architekt Badenerstrasse 18 Weiningen 044 750 36 31

 Fistarol + Duc Architekten AG Limmattalstrasse 51 Geroldswil 044 748 00 44

 Gössi Architekten + Partner Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 01 21

 Unger & Treina AG Aargauerstrasse 250 Zürich 044 438 50 00

Arzt-, Spital- + Laborbedarf Sonomed GmbH Steinhaldenring 4 Geroldswil 044 748 11 61

Autogewerbe Autocenter Limmattal Grindlenstrasse 2 Geroldswil 044 749 27 27

 Bosch-Service Buebenaustrasse 15a Geroldswil 044 748 01 70

 Dittli AG Autohilfe Limmattal  Limmattalstrasse 65 Geroldswil 044 748 13 13

 Garage E. Balzer Chrummacherstr. 5 Geroldswil 044 749 30 50

Autogewerbe + Bautechnik Dittli AG Garagen & Bautechnik Limmattalstrasse 15 Oetwil a.d.L. 044 749 33 99

Bäckerei - Konditorei Bäckerei - Konditorei Greber Poststrasse 6 Geroldswil 044 748 24 04

Ballettschule + Gymnastik Riccarda Schumacher Rebbergstrasse 34 Geroldswil 044 748 17 79

Bank Zürcher Kantonalbank Zentralstrasse 19 Dietikon 044 745 36 36

Bau- + Industrie-Elektronik Ingold & Co. AG Poststrasse 3 Oetwil a.d.L. 044 748 38 28

Baugeschäft Biffi ger AG Gartenstrasse 6 Dietikon 044 740 29 23

 G. Merçay Bau AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 748 16 46

 Gottfried Häfl iger AG Alte Landstrasse 19 Oetwil a.d.L. 044 748 11 69

Bauingenieur + Planungsbüro Gauss & Merz AG Höhenstrasse 12 Geroldswil 044 748 36 88

 Landis AG Huebwiesenstrasse 34 Geroldswil 044 747 82 82

Beamer + Homecinema CPP AG Grindlenstrasse 3 Geroldswil 044 747 00 32

Brenner + Heizsysteme Weishaupt AG Chrummacherstr. 8 Geroldswil 044 749 29 29

Büromaterial + -maschinen fi ba Schul- und Bürobedarf AG Steinhaldenring 10 Geroldswil 044 746 46 26

Chemische Reinigung Textilpfl ege Huebwies Huebwiesenstrasse 38 Geroldswil 044 748 16 58

Coiffeur Coiffeur Zentrum Dorfplatz/Huebwiesenstrasse Geroldswil 044 748 16 80

Damen- und Herrenmode Boutique Doro Poststrasse 5 Geroldswil 044 748 21 05

Daten- Verpackungsservice DWV AG Lerzenstrasse 21 Dietikon 043 322 32 80

Dentalhygiene Praxis für Dentalhygiene Limmattalstrasse 51 Geroldswil 044 748 55 55

Drogerie Locher Drogerie GmbH Huebwiesenstrasse 27 Geroldswil 044 749 25 50

Druckerei Druckerei Fahrweid Fahrweidstrasse 46 Fahrweid 044 748 42 60

 Spillmann Druck AG Baslerstrasse 104 Zürich 044 401 44 66

Druckvorstufe ART TILLY AG Schlieremerstrasse 13 Urdorf 044 736 10 10

Elektro-Anlagen Elektro Stüssi Schweizäckerstrasse 7 Oetwil a.d.L. 043 455 55 00

 Elektro Müller Schulhausstrasse 2 Oetwil a.d.L. 044 748 09 42

Elektrotechnik Demelectric AG Steinhaldenstrasse 26 Geroldswil 043 455 44 00

Ernährungsberatung ParaMediForm Haslernstrasse 10 Geroldswil 044 775 73 43

Garten- + Landschaftsbau Hämmerli & Kämpf Lenggenbachstr. 3 Fahrweid 044 747 07 00

Gartenmaschinen Appi-Service AG Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 30 05

Gebäudeisolationen F. Keller Gebäude-Isolations AG Schulhausweg 4 Oetwil a.d.L. 044 748 04 23

Gemeinde Gemeinde Geroldswil Postfach 131 Geroldswil 044 749 32 00

 Gemeinde Oetwil an der Limmat Postfach 138 Oetwil a.d.L. 044 749 33 66

Getränke Weinecke K. Zimmermann Bergstrasse 44 Dietikon 044 740 64 64

Gipsergeschäft Marcheggiani AG Erlenweg 107 Oetwil a.d.L. 044 748 25 83

Grabmalkunst Josef Kacic Austrasse 43 Dietikon 044 740 80 65

Grafi k Kreativstudio Andreas Kummer Poststrasse 1 Oetwil a.d.L. 044 748 03 43

Grafi k + Druckvorstufe bomotion ag Grossächerstrasse 21 Weiningen 043 455 58 58

Handelsagentur Jürg Theus Sonnenbergstrasse 13 Oberengstringen 044 750 16 19

Hotel + Restaurant Hostellerie Geroldswil Zentrum Geroldswil 044 747 87 87

Innenausbau AA Raumdesign AG Dorfstrasse 83 Geroldswil 044 747 52 52

Internationale Transporte P. + V. Dieterich  Dorfstrasse 91 Geroldswil 044 748 15 34

Internet und Computersysteme Iwrite GmbH Huebwiesenstrasse 59 Geroldswil 044 748 32 23

Kaminfeger Max Früh Friedhofstrasse 11a Weiningen 044 750 54 17

Kiosk Kiosk AG Gemeindezentrum Geroldswil 044 748 35 78

Kommunikationsberatung ONE TO ONE Bruno Hofer AG Riedstrasse 6 Dietikon 044 740 22 05

Kosmetik Kosmetiksalon V. Werder Dorfstrasse 66 Oetwil a.d.L. 044 748 17 81

 BEAUTI-ISLAND Höhenstrasse 11B Geroldswil 044 747 08 48

Küchenbau rfd rational küchen ag Bohnäckerstrasse 1 Oetwil a.d.L. 044 748 32 42

 Studer Küchentechnik Rebackerstrasse 18 Oetwil a.d.L. 043 455 30 77

Kupfer- + Stahlstiche, Antiquitäten Art by Marth Dorfstrasse 138 Geroldswil 044 748 18 43

BRANCHE FIRMA STRASSE ORT TELEFON
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BRANCHE FIRMA STRASSE ORT TELEFON
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Behörden und Institutionen
Wichtige Telefonnummern
Sanität Notruf  144
Feuerwehr  118
Kantonspolizei  117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst)  044 421 21 21
Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum  145
Spital Limmattal  044 733 11 11
SPITEX Verwaltung  043 455 10 10
SPITEX Krankenpfl ege  043 455 10 12
SPITEX Hauspfl ege/Haushalthilfe  043 455 10 14
SPITEX Krankenmobilienmagazin  044 750 15 32
Mütterberatung/Säuglingspfl ege  044 745 59 25
Jugendsekretariat Dietikon (Jugendfürsorge)  044 743 90 70 
Jugendsekretariat Dietikon (Kleinkinderberatung) 044 745 59 20
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme  044 741 56 56
Sucht-Präventionsstelle Schlieren 044 731 13 21
Tierärztlicher Notfalldienst (zentrale Auskunftsstelle)  044 740 98 38
Pro Senectute (Frau L. Eichenberger)  044 748 26 53
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin) 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung 0848 00 20 60

Gemeindeverwaltung  044 749 32 00 / Fax 044 749 32 90 
Montag:  7.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag:  8.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag: durchgehend von 08.30 – 14.30 Uhr
gemeindeverwaltung@geroldswil.ch / www.geroldswil.ch
Gemeindepolizei, Gemeindehaus 044 749 32 17
Gemeindeammann/Betreibungsbeamter, Gemeindehaus 044 749 32 50
Einwohnerkontrolle  044 749 32 00
Steueramt  044 749 32 10
Finanzverwaltung  044 749 32 20
Gemeindekanzlei (inkl. Bauamt)  044 749 32 30
Tiefbauamt  044 749 32 35
Sozialamt  044 749 32 40

Friedensrichter, Enrico Denicolà, Welbrigring 18 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant, Christian Signer, Fahrweid  079 252 71 44
Leiter Zivilschutz, Daniel Wenger, Bremgartnerstrasse 22, 8953 Dietikon
daniel.wenger@dietikon.ch  044 744 35 68

Hallenbad 044 749 32 70
Montag – Freitag  08.00 – 21.30 Uhr 
Mittwoch  06.30 – 21.30 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
Näheres zu Sauna/Dampfbad und Solarium siehe:  www.geroldswil.ch

Gemeinde-/Schulbibliothek, Am Dorfplatz 044 748 26 24
Dienstag:  17.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Samstag:  9.30 – 12.00 Uhr

Gemeinderat
Präsidentin
Ursula Hofstetter, Huebwiesenstrasse 78 044 748 10 45
Vizepräsident/Hochbauvorstand
Peter Meier, Waldrütistrasse 33 044 748 00 67
Finanzvorstand
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77 044 748 06 60
Sozial-/Gesundheitsvorstand
Veronika Neubauer, Huebwiesenstrasse 24 044 748 41 66
Liegenschaftenvorstand
Peter Christen, Welbrigring 31 044 748 40 42
Sicherheitsvorstand
Martin Conrad, Höhenstrasse 14 044 775 85 75
Tiefbau-/Werkvorstand
Dominik Tiedt, Dorfstrasse 62  079 337 94 16

Rechnungsprüfungskommission
Präsident
Franz Heller, Dorfstrasse 87 044 748 08 94

Technische Dienste
EKZ Ortsmonteur  044 744 24 24
Tiefbauamt/Gemeindewerke  044 749 32 35
Feuerschauer  044 747 82 82
Förster  056 424 23 02
Brunnenmeister/Wasseralarm  Privat 044 741 34 73  
 Geschäft 044 749 33 99
 Natel 079 233 57 47

Abfallsammelstelle Giessacker 044 747 02 28

Primarschulpfl ege
Präsident
Peter Lehmann, Buebenaustrasse 19, Geroldswil  044 748 32 04
Sekretariat
Schulhaus Huebwies Geroldswil 044 748 23 00

Oberstufenschulpfl ege
Präsidentin 
Ingrid Donatsch, Unterengstringen 044 750 36 34
Sekretariat
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen 043 455 11 11

Pfarrämter
Evangelisch-reformiertes Pfarramt  
Poststrasse 7b 043 500 62 72

Römisch-katholisches Pfarramt  
Poststrasse 5b 043 455 48 48

Aufl age 2500 Stück und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid

Inseratepreise
1/1 Seite Umschlag  CHF 550.00
1/2 Seite Umschlag  CHF 350.00
1/1 Seite  CHF 450.00
1/2 Seite  CHF 250.00
1/4 Seite  CHF 200.00
1/8 Seite  CHF 150.00

Inserate-Infos zu den
Geroldswiler-Nachrichten

Formate:
1/1 Seite 178 mm  x  277 mm
1/2 Seite 178 mm  x  134 mm 
1/4 Seite quer 178 mm  x  63 mm
1/4 Seite hoch 85 mm  x  134 mm
1/8 Seite 85 mm  x  63 mm

Inserate online buchen: 
http://www.geroldswil.ch/d/community/actual/
nachrichten.html

Jahresauftrag für 4 Ausgaben mit 10% Rabatt, 
bei Inhaltswechsel innerhalb des Abonnements 
CHF 30.– pro Wechsel.

Lebensmittel Coop Zürich Poststrasse 5 Geroldswil 044 748 41 61

 DMP Huebwiesenstrasse Geroldswil 044 748 19 79

Lufttechnik Risch Lufttechnik AG Steinhaldenstrasse 3 Geroldswil 044 747 80 00

Lymphdrainage Praxis SANDRASANA Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 32

Malen, Umbauen, Renovieren Pegros Ettlin und Partner im Bungert 4 Oetwil a.d.L. 044 747 00 75

Maler- + Tapezierergeschäft Martin Gerber Dorfstrasse 74 Geroldswil 044 748 06 87

Malergeschäft Daniel Kneubühler Welbrigstrasse 26b Geroldswil 044 748 24 64

 Gebr. Pfl eghart AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 80 80

 Marcel Sanapo Rebackerstrasse 2f Oetwil a.d.L. 044 747 06 66

Marketing / Werbung Extern Marketing GmbH Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 30

Massagepraxis Ost-West Gesundheitspraxis Stettenstrasse 5 Geroldswil 044 748 09 10

 Well-Med Poststrasse 3 Geroldswil 043 455 56 61

Messebau Wagner Messebau AG Gewerbering 30 Wohlen 056 621 08 08

Offsetdruckerei Offsetdruck Götz AG Steinhaldenstrasse 22 Geroldswil 044 747 85 00

Plattenbeläge Roger Niederhäuser AG Huebwiesenstrasse 10 Geroldswil 079 663 33 20

Personenwagen Transporter Miet and Drive Brunaustrasse 3 Fahrweid 044 740 87 87

Radio TV Hifi  M + Melectronic Steinhaldenstrasse 24 Geroldswil 044 748 48 41

Restaurant Restaurant Glanzenburg Limmattalstrasse 49 Geroldswil 044 748 18 47

Schreinerei Limmat Schreinerei Brunaustrasse 2 Fahrweid 043 455 53 10

Schreinerei + Innenausbau W. Lehmann Buebenaustrasse 17/19 Geroldswil 044 748 01 40

Storenbau Steiger Lamellenstoren Ebriststrasse 4 Oberengstringen 079 355 00 20

Storenmaterial Storenmaterial AG Chrummacherstrasse 1 Geroldswil 044 748 37 77

Taxi Taxi - Kleinbusse Fahrweidstrasse 55 Fahrweid 044 740 33 11

Telekommunikation + Marketing directCom GmbH Huebwiesenstrasse 50a Geroldswil 044 747 50 00

Textil Werch-Chuchi Huebwiesenstrasse 38 Geroldswil 044 748 10 45

Transporte W. Berner Dorfstrasse 68 Geroldswil 044 748 00 94

Treuhand Merçay Treuhand  Eschenbachstrasse 4b Oetwil a.d.L. 044 748 10 94

 Zimmermann Treuhand Huebwiesenstrasse 80 Geroldswil 044 741 52 53

Unterhaltungselektronik Alto Hifi  Rebackerstrasse 9 Oetwil a.d.L. 044 740 73 73

Velos + Motos Stöckli - Bike Im Welbrig 12 Geroldswil 044 748 14 21

Vermögensverwaltung Oberortner Vermögensverwaltung Seefeldstrasse 69 Zürich 043 488 35 93

Versicherungen Basler-Versicherung Schaffhauserstrasse 26 Zürich 044 360 43 30

 Die Mobiliar Kirchplatz Dietikon 044 744 70 77

 AXA Winterthur Zürcherstrasse 50 Dietikon 044 744 50 81

 Swiss Life Generalagentur Dietikon Riedstrasse 12 Dietikon 044 744 29 00

Vorhänge Ado Swiss AG Steinhaldenstrasse 4 Geroldswil 044 748 32 33

Wirtschaftsjurist Dr. Moritz Ottiker Huebwiesenstrasse 44 Geroldswil 044 748 27 26

Zeitschriftenverlag United Production GmbH Postfach 116/Soodstr. 20 Oetwil a.d.L. 044 747 00 03

Zeitungen Limmattaler Medien AG Kirchstrasse 21 Dietikon 058 200 57 57

    

KONTAKTADRESSEN GVGO www.gvgo.ch
Präsident Michael Deplazes Huebwiesenstrasse 77 Geroldswil 044 748 06 60

Vizepräsident Fredi Appenzeller Limmttalstrasse 46 Geroldswil 044 748 30 05

Kassierin Gisela Schwaller Gartenstrasse 9/27 Oberengstringen 043 455 03 66

Aktuarin Patrizia Dittli Adlikerstrasse 6 Regensdorf 079 623 69 65

Veranstaltungen Peter Dittli Limmattalstrasse 65 Geroldswil 044 748 10 32

BRANCHE FIRMA STRASSE ORT TELEFON

Die nächsten GeroldswilerNachrichten erscheinen Ende Juni 10
Annahmeschluss für die nächsten Ausgaben ist jeweils  Freitag

2/10, 28. Mai 10, 3/10, 27. August 10, 4/10, 26. November 10, 1/11, 25. Februar 11
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|62 |63    Informations
    

Behörden und Institutionen
Wichtige Telefonnummern
Sanität Notruf  144
Feuerwehr  118
Kantonspolizei  117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst)  044 421 21 21
Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum  145
Spital Limmattal  044 733 11 11
SPITEX Verwaltung  043 455 10 10
SPITEX Krankenpfl ege  043 455 10 12
SPITEX Hauspfl ege/Haushalthilfe  043 455 10 14
SPITEX Krankenmobilienmagazin  044 750 15 32
Mütterberatung/Säuglingspfl ege  044 745 59 25
Jugendsekretariat Dietikon (Jugendfürsorge)  044 743 90 70 
Jugendsekretariat Dietikon (Kleinkinderberatung) 044 745 59 20
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme  044 741 56 56
Sucht-Präventionsstelle Schlieren 044 731 13 21
Tierärztlicher Notfalldienst (zentrale Auskunftsstelle)  044 740 98 38
Pro Senectute (Frau L. Eichenberger)  044 748 26 53
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin) 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung 0848 00 20 60

Gemeindeverwaltung  044 749 32 00 / Fax 044 749 32 90 
Montag:  7.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag:  8.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag: durchgehend von 08.30 – 14.30 Uhr
gemeindeverwaltung@geroldswil.ch / www.geroldswil.ch
Gemeindepolizei, Gemeindehaus 044 749 32 17
Gemeindeammann/Betreibungsbeamter, Gemeindehaus 044 749 32 50
Einwohnerkontrolle  044 749 32 00
Steueramt  044 749 32 10
Finanzverwaltung  044 749 32 20
Gemeindekanzlei (inkl. Bauamt)  044 749 32 30
Tiefbauamt  044 749 32 35
Sozialamt  044 749 32 40

Friedensrichter, Enrico Denicolà, Welbrigring 18 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant, Christian Signer, Fahrweid  079 252 71 44
Leiter Zivilschutz, Daniel Wenger, Bremgartnerstrasse 22, 8953 Dietikon
daniel.wenger@dietikon.ch  044 744 35 68

Hallenbad 044 749 32 70
Montag – Freitag  08.00 – 21.30 Uhr 
Mittwoch  06.30 – 21.30 Uhr
Samstag/Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
Näheres zu Sauna/Dampfbad und Solarium siehe:  www.geroldswil.ch

Gemeinde-/Schulbibliothek, Am Dorfplatz 044 748 26 24
Dienstag:  17.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag:  15.00 – 19.00 Uhr
Samstag:  9.30 – 12.00 Uhr

Gemeinderat
Präsidentin
Ursula Hofstetter, Huebwiesenstrasse 78 044 748 10 45
Vizepräsident/Hochbauvorstand
Peter Meier, Waldrütistrasse 33 044 748 00 67
Finanzvorstand
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77 044 748 06 60
Sozial-/Gesundheitsvorstand
Veronika Neubauer, Huebwiesenstrasse 24 044 748 41 66
Liegenschaftenvorstand
Peter Christen, Welbrigring 31 044 748 40 42
Sicherheitsvorstand
Martin Conrad, Höhenstrasse 14 044 775 85 75
Tiefbau-/Werkvorstand
Dominik Tiedt, Dorfstrasse 62  079 337 94 16

Rechnungsprüfungskommission
Präsident
Franz Heller, Dorfstrasse 87 044 748 08 94

Technische Dienste
EKZ Ortsmonteur  044 744 24 24
Tiefbauamt/Gemeindewerke  044 749 32 35
Feuerschauer  044 747 82 82
Förster  056 424 23 02
Brunnenmeister/Wasseralarm  Privat 044 741 34 73  
 Geschäft 044 749 33 99
 Natel 079 233 57 47

Abfallsammelstelle Giessacker 044 747 02 28

Primarschulpfl ege
Präsident
Peter Lehmann, Buebenaustrasse 19, Geroldswil  044 748 32 04
Sekretariat
Schulhaus Huebwies Geroldswil 044 748 23 00

Oberstufenschulpfl ege
Präsidentin 
Ingrid Donatsch, Unterengstringen 044 750 36 34
Sekretariat
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen 043 455 11 11

Pfarrämter
Evangelisch-reformiertes Pfarramt  
Poststrasse 7b 043 500 62 72

Römisch-katholisches Pfarramt  
Poststrasse 5b 043 455 48 48

Aufl age 2500 Stück und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid

Inseratepreise
1/1 Seite Umschlag  CHF 550.00
1/2 Seite Umschlag  CHF 350.00
1/1 Seite  CHF 450.00
1/2 Seite  CHF 250.00
1/4 Seite  CHF 200.00
1/8 Seite  CHF 150.00

Inserate-Infos zu den
Geroldswiler-Nachrichten

Formate:
1/1 Seite 178 mm  x  277 mm
1/2 Seite 178 mm  x  134 mm 
1/4 Seite quer 178 mm  x  63 mm
1/4 Seite hoch 85 mm  x  134 mm
1/8 Seite 85 mm  x  63 mm

Inserate online buchen: 
http://www.geroldswil.ch/d/community/actual/
nachrichten.html

Jahresauftrag für 4 Ausgaben mit 10% Rabatt, 
bei Inhaltswechsel innerhalb des Abonnements 
CHF 30.– pro Wechsel.

Lebensmittel Coop Zürich Poststrasse 5 Geroldswil 044 748 41 61

 DMP Huebwiesenstrasse Geroldswil 044 748 19 79

Lufttechnik Risch Lufttechnik AG Steinhaldenstrasse 3 Geroldswil 044 747 80 00

Lymphdrainage Praxis SANDRASANA Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 32

Malen, Umbauen, Renovieren Pegros Ettlin und Partner im Bungert 4 Oetwil a.d.L. 044 747 00 75

Maler- + Tapezierergeschäft Martin Gerber Dorfstrasse 74 Geroldswil 044 748 06 87

Malergeschäft Daniel Kneubühler Welbrigstrasse 26b Geroldswil 044 748 24 64

 Gebr. Pfl eghart AG Grindlenstrasse 5 Geroldswil 044 747 80 80

 Marcel Sanapo Rebackerstrasse 2f Oetwil a.d.L. 044 747 06 66

Marketing / Werbung Extern Marketing GmbH Limmattalstrasse 46 Geroldswil 044 748 33 30

Massagepraxis Ost-West Gesundheitspraxis Stettenstrasse 5 Geroldswil 044 748 09 10

 Well-Med Poststrasse 3 Geroldswil 043 455 56 61

Messebau Wagner Messebau AG Gewerbering 30 Wohlen 056 621 08 08

Offsetdruckerei Offsetdruck Götz AG Steinhaldenstrasse 22 Geroldswil 044 747 85 00

Plattenbeläge Roger Niederhäuser AG Huebwiesenstrasse 10 Geroldswil 079 663 33 20

Personenwagen Transporter Miet and Drive Brunaustrasse 3 Fahrweid 044 740 87 87

Radio TV Hifi  M + Melectronic Steinhaldenstrasse 24 Geroldswil 044 748 48 41

Restaurant Restaurant Glanzenburg Limmattalstrasse 49 Geroldswil 044 748 18 47

Schreinerei Limmat Schreinerei Brunaustrasse 2 Fahrweid 043 455 53 10

Schreinerei + Innenausbau W. Lehmann Buebenaustrasse 17/19 Geroldswil 044 748 01 40

Storenbau Steiger Lamellenstoren Ebriststrasse 4 Oberengstringen 079 355 00 20

Storenmaterial Storenmaterial AG Chrummacherstrasse 1 Geroldswil 044 748 37 77

Taxi Taxi - Kleinbusse Fahrweidstrasse 55 Fahrweid 044 740 33 11

Telekommunikation + Marketing directCom GmbH Huebwiesenstrasse 50a Geroldswil 044 747 50 00

Textil Werch-Chuchi Huebwiesenstrasse 38 Geroldswil 044 748 10 45

Transporte W. Berner Dorfstrasse 68 Geroldswil 044 748 00 94

Treuhand Merçay Treuhand  Eschenbachstrasse 4b Oetwil a.d.L. 044 748 10 94

 Zimmermann Treuhand Huebwiesenstrasse 80 Geroldswil 044 741 52 53

Unterhaltungselektronik Alto Hifi  Rebackerstrasse 9 Oetwil a.d.L. 044 740 73 73

Velos + Motos Stöckli - Bike Im Welbrig 12 Geroldswil 044 748 14 21

Vermögensverwaltung Oberortner Vermögensverwaltung Seefeldstrasse 69 Zürich 043 488 35 93

Versicherungen Basler-Versicherung Schaffhauserstrasse 26 Zürich 044 360 43 30

 Die Mobiliar Kirchplatz Dietikon 044 744 70 77

 AXA Winterthur Zürcherstrasse 50 Dietikon 044 744 50 81

 Swiss Life Generalagentur Dietikon Riedstrasse 12 Dietikon 044 744 29 00

Vorhänge Ado Swiss AG Steinhaldenstrasse 4 Geroldswil 044 748 32 33

Wirtschaftsjurist Dr. Moritz Ottiker Huebwiesenstrasse 44 Geroldswil 044 748 27 26

Zeitschriftenverlag United Production GmbH Postfach 116/Soodstr. 20 Oetwil a.d.L. 044 747 00 03

Zeitungen Limmattaler Medien AG Kirchstrasse 21 Dietikon 058 200 57 57

    

KONTAKTADRESSEN GVGO www.gvgo.ch
Präsident Michael Deplazes Huebwiesenstrasse 77 Geroldswil 044 748 06 60

Vizepräsident Fredi Appenzeller Limmttalstrasse 46 Geroldswil 044 748 30 05

Kassierin Gisela Schwaller Gartenstrasse 9/27 Oberengstringen 043 455 03 66

Aktuarin Patrizia Dittli Adlikerstrasse 6 Regensdorf 079 623 69 65
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Die Geschirrspüler ActiveWater Smart von Bosch. Unser neuer Kompakt-Ein-
baugeschirrspüler kann soviel wie unser grosser – er braucht weniger Strom und 
Wasser bei mehr Leistung. Die weltweit einzigartige ActiveWater Technologie
nutzt jeden Tropfen Wasser wieder und wieder und so verbraucht er nur 8,5 Liter 
und 0,74 kWh Strom im Normprogramm. Platz nutzen wir genauso effektiv: Mit 
60 bzw. alternativ auch mit 45 cm Höhe passt der Einbaugeschirrspüler in jede 
Küche. Genau in der Komforthöhe, in der Sie bequem und ergonomisch bis zu
8 Massgedecke ein- und ausräumen können. www.bosch-home.com

Erst haben wir Ihnen das
Spülen abgenommen.
Jetzt auch noch das Bücken.
ActiveWater Smart: fl exibel
einbaubar in Ihrer Komforthöhe.

Besuchen Sie 
unsere
Hausgeräte-
Ausstellung
in Geroldswil:
Fahrweidstr. 80
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